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Für Ihre Bewerbung und Fragen ist Herr Hetzel
für Sie da: telefonisch unter +49 7171 104681-0
oder per E-Mail: bewerbung@ig-hetzel.com

www.ig-hetzel.comIGH ist TOP-Arbeitgeber 2020 und 2022 

HLSK

Ihre Arbeitsmotivation beruht auf Sinn 

-
eur/in und haben mindestens fünf Jahre 

der Gewerke Heizung, Lüftung, Sanitär, Klima 
und Kälte

AUSLEGUNGEN und der oben genannten 
Systeme und Komponenten

der Komponenten bei Herstellern

von Ergebnisberichten, Leistungsverzeichnissen, 
Preisspiegeln und Vergabeempfehlungen

von Aufmaßen, Angeboten und Rechnungen

 der Wirtschaftlichkeit

-Tätigkeiten � die teilweise auch 

des Projektleiters 
inhouse

an interessanten, 
zukunftsweisenden und anspruchsvollen 
Projekten für renommierte Kunden � in 

Arbeitsumfeld.

-
-

 unseres 
mittelständischen, inhabergeführten 
Beratungs- und Planungsunternehmens 
mit großen individuellen Freiräumen für�s 
Arbeiten, Gestalten, Entscheiden und für 

suchen wir eine

    Assistenz

   leitung
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ALLES RUND UMS DACH!

Mühlstr. 96   73547 Lorch-Waldhausen   Tel. 07172 – 91 10 723

Dachdeckerei Schwamberger

Dachsanierungen Dachreparaturen Flaschnerarbeiten

BlecharbeitenGerüstbau Photovoltaik

www.dachdeckerei-schwamberger.de

· Urbach
 Robert-Mayer-Straße 6
 Tel. (0 71 81) 98 73-0

· Winnenden
 Wallstraße 1/1
 Tel. (0 71 95) 90 69 62-0

 www.Lutz-Rolladen.de

Rolladen·Sonnenschutz

Winterpreise!
Markise
Der Klassiker für Balkon und Terrasse

Terrassendach
Dauerhafter Wetterschutz,
variable Beschattung

Großfl ächenbeschattung
Pergolamarkise, Sonnensegel
und vieles mehr

Anrufen und Besichtigungstermin
vereinbaren – wir sind da:
Mo, Di, Do, Fr. 9–12 Uhr
Mo, Di, Mi, Do. 13.30–17 Uhr
Fr. 13.30–16 Uhr
Sa. 9–13 Uhr (bis 23. März 2024)

Nur bis 20.3.

Jetzt beraten lassen!

BlumenhausBlumenhaus

La FleurLa Fleur
Aichenbachstr. 7 · 73655 Plüderhausen

Tel. 07181 / 880733 · info@lafl eur-blumen.de

Valentinstag
Finde den perfekten Blumengruß

für dein Herzblatt.

Wir haben eine große Auswahl 
an schönen Sträußen.

Am besten gleich vorbestellen!
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Amtliche Mitteilungen

Gemeinde Plüderhausen
Landkreis Rems-Murr-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats am 9. Juni 2024
1.	 Am Sonntag, dem 9. Juni 2024 findet die regel-

mäßige Wahl des Gemeinderats statt.
	 In Plüderhausen sind dabei insgesamt 18 Gemeinde­

räte auf 5 Jahre zu wählen. Weil unechte Teilorts­
wahl stattfindet, sind die Gemeinderäte als Vertreter 
für die Wohnbezirke zu wählen und zwar

	 für den 	 Anzahl der	 Zahl der höchstens 
Wohnbezirk	 zu wählenden	 zulässigen Bewerber 
	 Gemeinderäte	 eines Wahlvorschlags

	 Plüderhausen	 17	 17
	 Walkersbach	 1	 2

2.	 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge 
für diese Wahl frühestens am Tag nach dieser Be­
kanntmachung und spätestens am 28. März 2024 
bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahl­
ausschusses – Bürgermeisteramt Plüderhausen, Am 
Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen schriftlich ein­
zureichen. Später eingehende Wahlvorschläge müs­
sen zurückgewiesen werden (§ 18 Abs. 2 KomWO).

2.1	 Wahlvorschläge können von Parteien, von mitglied­
schaftlich organisierten Wählervereinigungen und 
von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wähler­
vereinigungen eingereicht werden. Für die einzelnen 
Wahlen sind jeweils gesonderte Wahlvorschläge ein­
zureichen.

	 Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede 
Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Ver­
bindung von Wahlvorschlägen ist nicht zulässig.

2.2	 Zulässige Zahl der Bewerber
	 Wahlvorschläge für den Gemeinderat dürfen für die 

Wohnbezirke, für die ein, zwei oder drei Vertreter zu 
wählen sind, jeweils einen Bewerber mehr und für 
die Wohnbezirke, für die vier Vertreter und mehr zu 
wählen sind, höchstens so viele Bewerber enthalten, 
wie Vertreter zu wählen sind.

	 Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in 
mehrere Wahlvorschläge aufnehmen lassen.

2.3	 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wäh-
lervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer 
Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammen­
tritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet 
oder in einer Versammlung der von diesen aus ihrer 
Mitte gewählten Vertreter ab 20. August 2023 in ge­
heimer Abstimmung nach dem in der Satzung vor­
gesehenen Verfahren wählen und in gleicher Weise 
deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen.

	 Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählerverei-
nigungen müssen ihre Bewerber in einer Versamm­
lung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahl­
berechtigten Anhänger der Wählervereinigung im 
Wahlgebiet ab 20. August 2023 in geheimer Abstim­
mung mit der Mehrheit der anwesenden Anhänger 
wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf 
dem Wahlvorschlag festlegen.

	 Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Ge­
meinde.

2.3.1	 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren 
Wahlvorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden 
(sog. gemeinsame Wahlvorschläge), können in ge­
trennten Versammlungen der beteiligten Parteien 
und Wählervereinigungen oder in einer gemeinsa­
men Versammlung gewählt werden. Die Hinweise für 
Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entspre­
chend.

2.4	 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag 
Bürger der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr voll­
endet hat. Die Bewerber bei unechter Teilortswahl 
müssen zum Zeitpunkt der Zulassung der Wahlvor­
schläge und am Tag der Wahl in dem Wohnbezirk 
wohnen, für den sie sich aufstellen lassen.

	 Nicht wählbar sind Bürger,
•	 die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland das Wahlrecht nicht besitzen;
•	 die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik 

Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen;

•	 Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union) sind au­
ßerdem nicht wählbar, wenn sie infolge einer zi­
vilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer 
strafrechtlichen Entscheidung des Mitgliedstaates, 
dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit 
nicht besitzen.

2.5	 Ein Wahlvorschlag muss enthalten
•	 den Namen der einreichenden Partei oder Wähler­

vereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch diese. Wenn die einreichende 
Wählervereinigung keinen Namen führt, muss der 
Wahlvorschlag ein Kennwort enthalten;

•	 Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag 
der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Be­
werber; bei unechter Teilortswahl ist in den Fällen, 
in denen der Bewerber mehrere Wohnungen in der 
Gemeinde hat, die Anschrift in dem Wohnbezirk an­
zugeben, für den der Bewerber aufgestellt wurde;

•	 bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehö­
rigkeit angegeben werden.

	 Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Rei­
sepass eingetragener Doktorgrad und ein eingetra­
gener Ordensname oder Künstlername angegeben 
werden.

	 Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge 
– bei unechter Teilortswahl nach Wohnbezirken ge­
trennt – aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf nur 
einmal aufgeführt sein; für keinen Bewerber dürfen 
Stimmenzahlen vorgeschlagen werden.

2.6	 Wahlvorschläge von Parteien und von mitglied­
schaftlich organisierten Wählervereinigungen müs­
sen von dem für das Wahlgebiet zuständigen Vor­
stand oder sonst Vertretungsberechtigten persön-
lich und handschriftlich unterzeichnet sein. Besteht 
der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus 
mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von 
drei Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder 
seines Stellvertreters.

2.7	 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich orga­
nisierten Wählervereinigungen sind von den drei 
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Unterzeichnern der Niederschrift über die Bewerber­
aufstellung (Versammlungsleiter und zwei Teilneh­
mer – vgl. 2.10) persönlich und handschriftlich zu 
unterzeichnen.

2.8	 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und 
Wählervereinigungen sind von den jeweils zustän­
digen Vertretungsberechtigten jeder der beteiligten 
Gruppierungen nach den für diese geltenden Vor­
schriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 2.7, § 14 
Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO).

2.9	 Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeich­
net sein

	 für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen 
die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt 
sind (Unterstützungsunterschriften);

	 Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für 
Wahlvorschläge
•	 von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in 

dem zu wählenden Organ vertreten sind;
•	 von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaft­

lich organisierten Wählervereinigungen, die bisher 
schon in dem zu wählenden Organ vertreten sind, 
wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit der für 
diese Wählervereinigung Gewählten unterschrie­
ben ist, die dem Organ zum Zeitpunkt der Einrei­
chung des Wahlvorschlags noch angehören.

2.9.1	 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf 
amtlichen Formblättern einzeln erbracht werden. 
Die Formblätter werden auf Anforderung der Par­
tei oder Wählervereinigung vom Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses oder wenn der Gemein­
dewahlausschuss noch nicht gebildet ist, vom Bür­
germeister – Bürgermeisteramt Plüderhausen, Am 
Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen – kostenfrei 
geliefert. Als Formblätter für die Unterstützungsun­
terschriften dürfen nur die ausgegebenen amtlichen 
Vordrucke verwendet werden. Bei der Anforderung 
ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der ein­
reichenden Partei oder Wählervereinigung bzw. das 
Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Diese 
Angaben werden von der ausgebenden Stelle im Kopf 
der Formblätter vermerkt. Ferner muss die Aufstel­
lung der Bewerber in einer Mitglieder/Vertreter- oder 
Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden.

2.9.2	 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unter­
stützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt 
persönlich und handschriftlich unterzeichnen; ne­
ben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, 
Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) des 
Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung 
anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, die 
nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht 
befreit und nicht in das Melderegister eingetragen 
sind, müssen zu dem Formblatt den Nachweis für die 
Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides 
statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. 
m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden 
aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 Abs. 1 Satz 
2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen 
sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum sie 
vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwoh­
nung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hat­
ten. Wohnungslose Personen, die ihren gewöhnlichen 
Aufenthalt in der Gemeinde bzw. Ortschaft haben und 

einen Wahlvorschlag unterstützen wollen, müssen ih­
re Wahlberechtigung in geeigneter Weise nachweisen 
(§ 3b Abs. 2 KomWO); Nr. 3.3 gilt entsprechend.

2.9.3	 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag 
für dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere 
Wahlvorschläge für eine Wahl unterzeichnet, so ist 
seine Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für die­
se Wahl ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 4 KomWO).

2.9.4	 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der 
Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder An­
hängerversammlung unterzeichnet werden. Vorher 
geleistete Unterschriften sind ungültig (§ 14 Abs. 3 
Nr. 5 KomWO).

2.9.5	 Die vorstehenden Ausführungen gelten entspre­
chend auch für gemeinsame Wahlvorschläge.

2.10	 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen

•	 eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, 
dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zuge­
stimmt hat; die Zustimmungserklärung ist unwi­
derruflich;

•	 von einem Unionsbürger als Bewerber eine eides­
stattliche Versicherung über seine Staatsangehö­
rigkeit und Wählbarkeit sowie auf Verlangen eine 
Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbe­
hörde seines Herkunftsmitgliedstaates über die 
Wählbarkeit;

•	 Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrrege­
lung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach 
den Bestimmungen des § 26 Bundesmeldegesetz 
von der Meldepflicht befreit und nicht in das Mel­
deregister eingetragen sind, müssen in der o. g. 
eidesstattlichen Versicherung ferner erklären, in 
welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor 
Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
dort ihre Hauptwohnung hatten;

•	 eine Ausfertigung der Niederschrift über die Auf­
stellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Ver­
treter- oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3). Die 
Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der 
Versammlung, Form der Einladung, Zahl der er­
schienenen Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhän­
ger und das Abstimmungsergebnis enthalten; au­
ßerdem muss sich aus der Niederschrift ergeben, 
ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis erho­
ben und wie diese von der Versammlung behandelt 
worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei 
wahlberechtigte Teilnehmer haben die Nieder­
schrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben 
dabei gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeinde­
wahlausschusses an Eides statt zu versichern, dass 
die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer 
Reihenfolge in geheimer Abstimmung durchge­
führt worden sind; bei Parteien und mitgliedschaft­
lich organisierten Wählervereinigungen müssen sie 
außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die 
Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wäh­
lervereinigung eingehalten worden sind;

•	 die erforderliche Zahl von Unterstützungsunter­
schriften (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von 
wahlberechtigten Personen unterzeichnet sein 
muss; ggf. einschließlich der in Nummer 2.9.2 ge­
nannten zusätzlichen Nachweise;

	 Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt 
als Behörde im Sinne von § 156 des Strafgesetz­
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buchs; er ist zur Abnahme der Versicherungen an Ei­
des statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeinde­
wahlausschusses kann außerdem verlangen, dass ein 
Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder 
Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse in seinem 
Herkunftsmitgliedstaat angibt.

2.11	 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit 
Namen, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-
Adressen bezeichnet werden. Sind keine Vertrauens­
leute benannt, gelten die beiden ersten Unterzeich­
ner des Wahlvorschlags als Vertrauensleute. Soweit 
im Kommunalwahlgesetz und in der Kommunalwahl­
ordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur die 
Vertrauensleute, jeder für sich, berechtigt, verbindli­
che Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und 
Erklärungen von Wahlorganen entgegenzunehmen.

2.12	 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über 
die Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonsti­
ge Erklärungen sowie für Zustimmungserklärungen 
sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt 
Plüderhausen, Am Marktplatz 11, 73655 Plüder-
hausen.

3.	 Hinweise auf die Eintragung in das Wählerver-
zeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b 
Abs. 1 KomWO.

3.1	 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen 
durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung 
aus der Gemeinde verloren haben und vor Ablauf 
von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in 
die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwoh­
nung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch 
nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen 
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.

3.2	 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreis-
tags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwoh­
nung aus dem Landkreis verloren haben und vor Ab­
lauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder 
in den Landkreis zuziehen oder dort ihre Hauptwoh­
nung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch 
nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch 
mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtig­
te seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine 
Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine 
Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder 
der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Land­
kreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt 
beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die 
Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit 
weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung 
verlegt hat.

3.3	 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bun­
desrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich 
aber am Wahltag seit mindestens drei Monaten in 
der Gemeinde – im Landkreis– gewöhnlich aufhalten, 
werden auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge­
tragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahl­
berechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er 
bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis 

eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat 
oder noch beantragen wird. Außerdem hat er nach­
zuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens 
drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der 
Gemeinde – im Landkreis haben wird.

3.4	 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bun­
desmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen 
und nicht in das Melderegister eingetragen sind, 
werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerver­
zeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni­
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den 
Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzu­
schließen.

3.5	 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wäh­
lerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden 
und – ggf. samt der genannten Erklärungen und ei­
desstattlichen Versicherung und Nachweisen – spä-
testens bis zum Sonntag, 19. Mai 2024 (keine 
Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt 
Plüderhausen, Am Marktplatz 11, 73655 Plüder-
hausen eingehen.

	 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderli­
chen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Plü­
derhausen, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen 
bereit.

	 Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Per­
son bedienen; § 30 der Kommunalwahlordnung gilt 
entsprechend.

	 Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene 
eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleich­
zeitig einen Wahlschein beantragt hat.

Plüderhausen, den 08.02.2024

Bürgermeisteramt

Benjamin Treiber
Bürgermeister

Gemeinderatsfraktionen

       …haben das Wort       …haben das Wort
Heute: CDU-Gemeinderatsfraktion

Sinnvolle Jugendförderung der Gemeinde
Ein hoher Betrag aus dem Gemeindeetat kommt auch in 
diesem Jahr wieder der Jugendförderung zugute. Dieses 
Geld für die Jugendarbeit in den Vereinen kann mit Fug 
und Recht als eine wertvolle Investition in die Zukunft un-
serer Gesellschaft angesehen werden.

Die Vereine - wie auch die Kindergärten, Schulen, 
Kirchen und Organisationen wie Feuerwehr und Rotes 
Kreuz - leisten neben den Eltern einen wertvollen Beitrag 
für die gesunde körperliche und seelische Entwicklung 
der Kinder und Jugendlichen.
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Die CDU-Gemeinderatsfraktion dankt allen Übungslei-
tern, Lehrkräften, Erzieherinnen, Trainern, Ausbildern 
und Helfern, die sich für junge Menschen ehrenamtlich 
engagieren und die Kinder und Jugendlichen mit ihrem 
Schwung und vielen Ideen sowie durch ihr Vorbild zu be-
geistern verstehen.

Plüderhausen ist auch in Zukunft auf aktive Bürgerin-
nen und Bürger angewiesen. Sie sind die Motoren eines 
gut funktionierenden Gemeindelebens.

Ulrich Scheurer

Vorsitzender
CDU-Gemeinderatsfraktion

Interessant und Wissenswert

Für unser ‘Kinderhaus im Schlossgarten‘ suchen wir ab 
April 2024 eine engagierte

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
(10 Wochenstunden)

die von 10 bis 12 Uhr bzw. von 12 bis 14 Uhr abwechselnd 
mit einer Kollegin das dortige Mitarbeiterteam rund ums 
angelieferte Mittagessen (circa 90 Portionen täglich) un­
terstützt. Die Stelle ist vorerst befristet bis einschließlich 
Dezember 2024.

Sie arbeiten sehr sauber, behalten auch in hektischen 
Situationen einen ruhigen Kopf, bringen Teamfähigkeit 
mit und gehen gerne mit Kindern um? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum 23.02.2024 
an die Gemeindeverwaltung in 73655 Plüderhausen, Am 
Marktplatz 11 senden. Anlagen an Bewerbungen per e-
mail (bewerbung@pluederhausen.de) sollten in maximal 
zwei PDF-Anhängen zusammengefasst sein.

Wir bieten Ihnen ein offenes, wertschätzendes Miteinan­
der in einem ansprechend sanierten denkmalgeschützten 
Haus mit moderner Gastronomieküche und bezuschussen 
Ihre ÖPNV-Karte. Die Stelle ist in Entgeltgruppe 2 TVöD 
ausgewiesen. Es handelt sich um einen sogenannten Mi­
di-Job (Übergangsbereich). Schwerbehinderte Personen 
werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung 
bevorzugt eingestellt.

Gerne beantworten Herr Schill (Amtsleiter Bildung und 
Betreuung) unter Tel. 07181 / 8009-1400 und Frau Reyer 
(Personalamt, Tel. -1102) Ihre Fragen.

Vollsperrung Ortsausgang Gmünder 
Straße Richtung Waldhausen
Am Dienstag 13.02.2024 ab 20 Uhr bis voraussichtlich Mitt­
woch 14.02.2024 9 Uhr wird die Gmünder Straße ab Orts­
ausgang für den Fahrzeug- und Fußgängerverkehr voll ge­
sperrt. In dieser Zeit finden Gehölzpflegemaßnahmen statt.

Eine Umleitungsstrecke wird ausgeschildert.

Wie bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Sperrung Fußweg Schwarzes Wegle 
zwischen Weberstraße und Schwan-
feld
Es haben im Schwarzen Wegle am Dienstag 06.02.2024 die 
Tiefbauarbeiten für die Erneuerung des Kanals durch unser 
Jahresbauunternehmen begonnen. Die Arbeiten werden vo­
raussichtlich bis zum 23.02.2024 andauern.

Somit muss der Fußweg für den Fußgängerverkehr in 
dieser Zeit voll gesperrt werden.

Wie bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Viele hundert Spenden Blut
Helfen, ohne zu fragen wem!
Traditionsgemäß ehren Gemeinde und der DRK-Ortsverein 
diejenigen Blutspender, die ein Spendenjubiläum begingen. 
So auch am Mittwoch, 31. Januar 2024.

BM Treiber erklärte in seiner kleinen Ansprache: „Schen­
ke Leben, spende Blut. So lautet ein Slogan, mit dem das 
Deutsche Rote Kreuz für Blutspenden wirbt. Diese Botschaft 
bringt es mit wenigen Worten auf den Punkt und sagt was 
zählt und worauf es wirklich ankommt: Mit einer Blutspende 
schenkt der Spender neues Leben.“

Er lobte: „Es ist beeindruckend, dass Sie dies über so 
lange Zeit machen und damit auch zur Konstanz der Blut­
spende beitragen. Für die Gemeinde ist es beruhigend zu 
wissen, dass sich die Menschen in Plüderhausen nach wie 
vor überdurchschnittlich beteiligen. Wir gehören zu den Or­
ten, in denen besonders viel Blut gespendet wird.“

BM Treiber sowie Ingrid Müller und Annamarie Herr­
mann vom DRK-Ortsverein überreichten den Spendern Ur­
kunden und Anstecknadeln des DRK Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen und ein kleines Präsent der 
Gemeinde.

Für 10-maliges Blutspenden wurde geehrt
Nico John

Für 25-maliges Blutspenden wurden geehrt
Malte Stefan, Lukas Wolz

Für 50-maliges Blutspenden wurden geehrt
Sabine De Gregorio, Petra Hahn

 
BM Treiber mit Malte Stefan, Petra Hahn, Sabine De Gre­
gorio, Nico John, Annamarie Herrmann und Ingrid Müller 
(v.l.n.r.)
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Seniorenwerkstatt 
Plüderhausen 
„Offene Werkstatt“ am Don-
nerstag 15. Februar 2024
Wir helfen bei der Planung und 
Ausführung kleinerer oder grö­
ßerer Gegenstände aus Holz und 

Metall z.B. Vogelhaus, Garten/Weihnachts Deko, Nistkasten, 
Hampelmann, die Sie in unserem neu dekorierten Schau­
fenster in der Gemeindebücherei bewundern können.

Wenn möglich, bringen Sie bitte eine Bauanleitung bzw. 
einen Plan mit. Außerdem unterstützen wir Sie weiterhin bei 
Reparaturen vorzugsweise an Gegenständen aus Holz.

Auch bei Reparaturen an Metallgegenständen, sofern 
sie tragbar sind, können wir versuchen zu helfen.

Ihnen entstehen nur Materialkosten, unsere Unterstüt­
zung ist ehrenamtlich. Über eine Spende in unsere Kaffee­
kasse freuen wir uns immer.
NEU: Wussten Sie schon, dass unterschiedliche Vogelarten, 
unterschiedliche Nistkästen benötigen?
Wir bauen auf Bestellung den Nistkasten für die entspre­
chende Vogelart, den Sie brauchen.
Wo: Plüderhausen - Alter Schlossgarten Kindergarten, 
Schulstr. 44 im Hof der Schlossgarten Schule
Wann: Donnerstag von 14:00 – 17:00 Uhr
Termin: 15.02.2024

Verstärkung: Wir suchen dringend Verstärkung, denn die 
Aufgaben werden immer mehr.
Sie haben Interesse an handwerklicher Arbeit, sind hand­
werklich geschickt und haben Freude zu einer netten Grup­
pe zu stoßen, so kommen Sie doch einfach mal vorbei. Wir 
freuen uns auf Sie.
Bei Fragen: Telefon: 07181-88117

P.S. Übrigens, kennen Sie schon unsere Schokokussschleu­
der, unseren „Heißen Draht“ oder unseren Nagelbalken, die 
Sie jeweils gegen 30,00€ Pfand für Geburtstage oder sons­
tige Feiern bei uns ausleihen können?

Einwohnermeldeamt
Bevölkerungsentwicklung Januar 2024
Einwohnerzahl am Monatsanfang� 9838
Geburten� 9
Sterbefälle� 11
Anmeldungen� 64
Abmeldungen� 64
Einwohnerzahl am Monatsende� 9836

Statistik online: http://statistik.pluederhausen.de

Terminbuchungssystem
Im Rathaus sind Terminvereinbarungen über unser Termin­
buchungssystem möglich.
Hier können Sie auch außerhalb der regulären Öffnungszei­
ten Termine mit unseren Mitarbeitern im Einwohnermel-
deamt, Ortsbehörde der Deutschen Rentenversicherung 
oder der Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Benjamin 
Treiber vereinbaren.
Wenn Sie Ihren Termin online buchen, bekommen Sie auto­
matisch eine Mail zur Bestätigung Ihrer Buchung. Zusätzlich 
können Sie sich per Mail vor dem Termin noch einmal eine 
Erinnerung zusenden lassen.
Selbstverständlich sind auch weiterhin Termine ohne vorhe­
rige Anmeldung zu den regulären Öffnungszeiten möglich. 

In publikumsintensiven Bereichen, wie 
z.B. dem Einwohnermeldeamt, empfeh­
len wir die Terminvereinbarung außer­
halb der regulären Sprechzeiten.
Sie helfen uns durch Ihre vorherige Ter­
minbuchung Wartezeiten zu vermeiden. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Gemeindebücherei
Kontaktdaten:
Gemeindebücherei Plüderhausen 
Hauptstr. 33, 73655 Plüderhausen 
Telefon: 07181 / 86187, Mail: 
buecherei@pluederhausen.de, 

Instagram und Facebook: buecherei.pluederhausen.de
Zugriff auf: 8.500 Bücher, 800 Filme, 900 CDs, 200 Tonies, 
140 Spiele, 350 Zeitschriften
Zusätzlich Online Zugang zu: 15.000 eBooks, 46 Zeitschrif­
tenabos, 4.500 Hördateien
Für nur 1,25 € je Monat für 12 Monate

Internetauftritt:
Über den gesamten Bestand, Neuanschaffungen und Ver­
anstaltungen der Bücherei können Sie sich auch unter: bue­
cherei.pluederhausen.de informieren.
Onleihe-Verbund - Tag und Nacht für Sie geöffnet: www.on­
leihe.de/rems-murr

Spiele-Nachmittag in Plüderhausen und neue Bücher
Gemeinschaft und Spaß beim Spiele-Nachmittag in Plü-
derhausen

Am vergangenen Sonntag er­
lebten rund 35 begeisterte 
Teilnehmer einen unterhalt­
samen Spiele-Nachmittag, 
der von der Gemeindebüche­
rei Plüderhausen und der 
Evangelischen Kirchenge­
meinde gemeinsam veran­
staltet wurde. Das sonnige 
Wetter konnte die Spielfreude 
der Gäste nicht bremsen, die 
sich zu einem geselligen Tref­
fen im Wittumhof versammel­
ten. � Foto: Franziska Alber

Unter den Teilnehmern waren besonders viele junge Erwach­
sene, die in fröhlicher Atmosphäre verschiedene Spiele aus­
probierten. Ein beliebtes Spiel, das für jede Menge Lachen 
und Spannung sorgte, war „Schummel-Hummel“. Die Spie­
lerinnen und Spieler bewiesen nicht nur Geschicklichkeit, 
sondern auch eine gehörige Portion Taktik, um ihre Gegner 
zu überlisten. Trotz des verlockenden Sonnenscheins wurde 
eifrig gewürfelt, geraten und gelacht. Die Geselligkeit stand 
dabei im Vordergrund, und die Veranstaltung bot eine idea­
le Gelegenheit für Menschen jeden Alters, sich besser ken­
nenzulernen und gemeinsam Spaß zu haben.
Die gelungene Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde­
bücherei Plüderhausen und der Evangelischen Kirchenge­
meinde trug maßgeblich zum Erfolg des Spiele-Nachmittags 
bei. Die Organisatoren freuen sich über das positive Feed­
back der Teilnehmer und planen bereits weitere gemeinsa­
me Veranstaltungen, um die Gemeinschaft in Plüderhausen 
weiter zu stärken.
Insgesamt war der Spiele-Nachmittag ein voller Erfolg, der 
nicht nur die Freude am Spielen unterstrich, sondern auch die 
Bedeutung von Gemeinschaft in der Gemeinde hervorhob.



Donnerstag, 08. Februar 2024 Nummer 6MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN

8

Neue Kindersachbücher:
Wie haben eine großartige Spende vom Verein für Leseför­
derung bekommen. Alle Titel sind ausgezeichnet mit dem 
JugendSachbuchPreis 2023.
„Der JugendSachbuchPreis will Kindern und Jugendlichen, 
Eltern und Großeltern, Lehrer/innen und Erzieher/innen, 
Buchhändler/innen und Bibliothekar/innen eine Schneise 
in den Dschungel des jährlich wachsenden Sachbuchwaldes 
schlagen.“
Theo Kaufmann, Initiator des JugendSachbuchPreises, Ver­
ein für Leseförderung

Unser Sonnensystem
Das sachliche Pappbilderbuch mit 110 Klappen informiert 
über unser Sonnensystem mit seinen 8 Planeten, den Mon­
den, Asteroiden- und Kuipergürtel usw. Ab ca. 6 Jahre.

Künstliche Intelligenz - Fake News - unsere digitale Zu-
kunft 
Der Ratgeber zur Themenwelt der Digitalen Zukunft be­
antwortet kurz und kindgerecht Fragen aus Bereichen wie 
Künstliche Intelligenz, Algorithmen, Roboter, Fake News 
und Propaganda. Ab 10.

Märkte in aller Welt
Märkte sind überall auf der Welt gleich? Stimmt nicht, hier 
wird man eines Besseren belehrt und erfährt, was die be­
kannten, berühmten oder großen Märkte so unterschiedlich 
macht. Das fängt bei den Waren an und hört mit den ver­
schiedenen Lokalitäten noch längst nicht auf. Illustriertes 
Sachbuch ab 9.

Das Mammut-Buch Mathematik 
Die wichtigsten Grundlagen der Mathematik ab der 3. Klasse 
(Zählen, Rechnen, Muster, Winkel, Figuren etc.) werden in 
Wort und Bild humorvoll und anschaulich Kindern ab ca. 10 
Jahren nähergebracht.

Wundervolle Welt der Dinosaurier und der Urzeit
Chronologisch geordnet werden 90 Tiere und Pflanzen von 
den ersten Lebewesen auf der Erde bis zum Australopithe­
cus, einem frühen Vorfahren der Menschen, mit großforma­
tigen Fotos der Fossilien, Illustrationen, kurzen Informati­
onstexten und Steckbriefen vorgestellt. Ab 8.

So geht's! - Frieden für Kids erklärt 
Was passiert, wenn Staaten sich streiten? Was kann man 
für den Frieden tun? Wie sollte man bei einem Streit reagie­
ren? Wer erhält den Nobelpreis? Diese und weitere Fragen 
beantworten die Autor*innen in kindgerechter Sprache aus 
der Sicht von Familie Strudel. Ab 10.

Bauarbeiten in Zusammenhang mit  
Arbeiten zum Digitalen Knoten 
Stuttgart sowie Arbeiten am  
Würmtalviadukt
Zug- und Haltausfälle auf den Linien S1, S2 und S3
Montag, 19. Februar (4:30 Uhr) bis Donnerstag, 29. Februar 
(24:00 Uhr)
•	 Die Linie S1 fährt nur alle 30 Minuten zwischen Kirchheim 

(T) und Ehningen. Zwischen Plochingen und Stuttgart-
Schwabstraße wird montags bis freitags tagsüber ein 
15-Minuten-Takt angeboten.

•	 Die Linie S2 fährt nur alle 30 Minuten zwischen Schorn­
dorf und Vaihingen und zu geänderten Fahrzeiten. Zwi­

schen Schorndorf und Stuttgart-Schwabstraße wird tags­
über ein 15-Minuten-Takt angeboten.

•	 Die Linie S3 fährt nur alle 30 Minuten zwischen Back­
nang und Stuttgart-Schwabstraße. Zwischen Backnang 
und Bad Cannstatt wird montags bis freitags tagsüber ein 
15-Minuten-Takt angeboten.

•	 Die Linien S4, S5, S6/60 und S62 verkehren regulär.

Es wird folgender Ersatzverkehr eingerichtet:
•	 Zwischen Ehningen (Bühlallee) und Herrenberg fährt ein 

Ersatzverkehr mit Bussen (S1E) im 15- Minuten-Takt (zu 
Tagesrandlagen im 30-Minuten-Takt)..

•	 Zwischen Vaihingen (Bahnhof Ost, Ruppmannstraße) und 
Filderstadt fährt ein Ersatzverkehr mit Bussen (S2E) im 10 
bzw. 15-Minuten-Takt (zu Tagesrandlagen im 30-Minuten-
Takt).

Bitte beachten Sie: Vom 1. bis 28. März kommt es auf der 
Linie S1 zu weiteren Fahrplanabweichungen aufgrund von 
Baustellen, über die noch separat informiert wird.
In der Nacht von 29.2. auf 1.3. kann es daher noch zu Fahr­
plananpassungen beim Ersatzverkehr mit Bussen kommen.
Bitte berücksichtigen Sie dies bei Ihrer Reiseplanung und in­
formieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen.

DRK Blutpendedienst
Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam 
füreinander einstehen
Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu 
starten.
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung 
von Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsme­
dizin möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg wer­
den täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Pati­
entinnen und Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen 
dafür, dass Menschen überleben und gesund werden können.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt!

Nächster Termin:
Montag, dem 19.02.2024. von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Staufenhalle, Am Marktplatz 10, 73655 Plüderhausen

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blut­
spende.de/termine

Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten gu­
ten Tat ins neue Jahr starten und gemeinsam die Versor­
gung von Patientinnen und Patienten sicherstellen – damit 
Engpässe erst gar nicht entstehen.

„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem 
Jahreswechsel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. 
Krankenhäuser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen 
viele Spenderinnen und Spender urlaubsbedingt oder in Fol­
ge von Grippe oder Erkältung für die Blutspende temporär 
aus“, erklärt Eberhard Weck, Pressesprecher des DRK-Blut­
spendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.

Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle 
angebotenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Blutspende.

Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren 
und mit einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit 
bis zu drei Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert 
dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmel­
dung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauli­
che Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die 
Blutspende benötigt.
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Alle Termine und weitere Informationen unter www.blut­
spende.de oder unter 0800 11 949 11. Bildmaterialien stehen 
unter www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.

Denkmalschutzpreis für private 
Eigentümer ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi­
sche Heimat loben zum 38. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte 
Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den Mit­
telpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stif­
tung zur Verfügung stellt.

Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren 
Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier 
Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und weitere 
Experten können bis Anfang Juni entsprechende Projekte 
vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter Denkmal­
schutz stehen

Der Preis unter der Schirmherrschaft von Frau Staats­
sekretärin Andrea Lindlohr, Ministerium für Landesentwick­
lung und Wohnen, will die Vielfalt und Besonderheiten der 
Baukultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu 
deren Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die 
Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprä­
genden Bauten des 20. Jahrhunderts.

„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch 
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisen­
de und beispielhafte Umnutzungen oder moderne Akzente 
nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont 
Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Hei­
matbundes und Mitglied der Fachjury.

Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den 
Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude 
überreicht. Bewerbungsschluss ist der 30. April 2024. Wei­
tere Informationen sowie die Broschüre mit allen notwen­
digen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter www.
denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe findet 
Anfang 2025 statt.

Der Kneipp Verein Schorndorf e.V. 
informiert:
Freie Yoga-Plätze
Bei folgenden Yoga-Kursblöcken gibt es noch freie Plätze: 
Dienstag 17.30 Uhr bei Bettina: Start des neuen 10er-Kurs­
blocks am 20.2., Anmeldung gerne online über die Webseite 

bei „Kurse“/ „Extrakurse“. Mittwoch 9.15 Uhr bei Irmgard: 
Start 31.1., späterer Einstieg mit anteiliger Kursgebühr gerne 
möglich, bitte dazu die Geschäftsstelle kontaktieren.

Kneipp-Kurwoche Anmeldung
Am 14.2. endet die Anmeldefrist für die Kurwoche vom 15. 
Bis 22. Juni. Folgende Zimmer im Alpenhof in Bad Wörisho­
fen sind noch verfügbar: 1 Doppel- und 2 Zweibettzimmer 
zu 645€ pro Person oder für 799€ zur Alleinbelegung so­
wie 2 Apartments zu 679€ pro Person, jeweils zzgl. Gebühr 
für Organisation/ Transfer und Kurtaxe. Anmeldung online 
über die Webseite bei „Workshops & Events“ (bei Datum 
15.6. schauen) oder über die Geschäftsstelle, die auch gerne 
dazu berät.

Beratung & Infos: Geschäftsstelle des Kneipp Verein 
Schorndorf e.V., Grabenstr. 28, 73614 Schorndorf, Telefon 
07181/706474, info@kneipp-verein-schorndorf.de

Die Agentur für Arbeit Waiblingen 
informiert:
BiZ am 12. Februar nicht geöffnet
Aufgrund einer internen Veranstaltung bleibt das Berufs­
informationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in der 
Mayennerstraße 60 in Waiblingen am Montag, 12. Februar 
2024, geschlossen.

Die Agentur für Arbeit Waiblingen und das Jobcenter 
Rems-Murr sowie alle ihre Geschäftsstellen haben regulär 
geöffnet.

Übrigens: Allen Interessierten steht unter www.arbeits­
agentur.de/vor-ort/waiblingen/biz-waiblingen ein umfang­
reiches Online-Angebot zu den Themen Aus- und Weiterbil­
dung, Studium, Berufe und Jobsuche zur Verfügung. Rund 
um die Uhr und ohne Wartezeiten.

Non-Stopp zum Ausbildungsplatz
Azubi-Speed-Dating am 20. Februar von 10 bis 13 Uhr in 
der Schwabenlandhalle in Fellbach
Alle Jugendliche, die für 2024 noch auf der Suche nach ei­
nem passenden Ausbildungs- oder dualen Studienplatz sind, 
haben am 20. Februar 2024 in der Schwabenlandhalle von 
10 bis 13 Uhr in Fellbach die passende Gelegenheit hierzu.

Beim zwölften Azubi-Speed-Dating der Fachkräfteallianz 
im Rems-Murr-Kreis (F.A.I.R.) werden 51 Unternehmen an­
wesend sein, die alle noch auf der Suche nach passenden 
Auszubildenden sowie dualen Studierenden für den Ausbil­
dungsstart 2024 sind. Insgesamt werden Ausbildungsplätze 
in knapp 80 Berufe sowie gut 30 duale Studienplätze ange­
boten.

„Bei kurzen, persönlichen Gesprächen können junge 
Menschen und Unternehmer von sich erzählen und einen 
ersten Eindruck gewinnen, ob sie zusammenpassen“, fasst 
Christine Käferle, Leiterin der Agentur für Arbeit Waiblin­
gen, das bewährte Konzept zusammen. „Ausbildungssu­
chende, die nicht die besten Noten haben, können hier eben­
so durch ihre Persönlichkeit überzeugen wie Unternehmen, 
die weniger bekannt sind beziehungsweise unüblichere Aus­
bildungsberufe anbieten“, stellt sie den Vorteil heraus.

Ein weiteres Highlight ist das Angebot „Bewerbung-to-
go“. Wer noch über keine Bewerbungsunterlagen verfügt, 
kann diese gemeinsam mit einem Profi vor Ort erstellen. 
Ebenso werden Expert*innen anwesend sein, die Menschen 
mit Zuwanderungshintergrund auf der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz unterstützen.
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Ausbildungssuchende können ohne vorherige Anmeldung 
vorbeikommen und Kontakt mit einem oder mehreren der 
teilnehmenden Ausbildungsbetriebe knüpfen.

Meldepflicht von Arbeitsplätzen für schwerbehinderte 
Menschen bis spätestens 31. März 2024
Betriebe und Verwaltungen mit 20 und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwer­
behinderten Menschen zu besetzen. Tun sie das nicht, müs­
sen sie für jeden nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichs­
abgabe an das zuständige Integrationsamt zahlen. Die Höhe 
dieser Abgabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote. Die 
Beschäftigungs- und Anzeigepflicht gilt auch für Unterneh­
men, die im laufenden Jahr von Kurzarbeit betroffen waren.

Viele Betriebe und Verwaltungen haben ihre Meldung 
bereits der örtlichen Agentur für Arbeit zugeleitet. Diejeni­
gen, die ihrer Meldepflicht noch nicht nachgekommen sind, 
können dies noch bis zum 31. März nachholen – eine Fristver­
längerung ist nicht möglich.

Um die Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und 
Verwaltungen die kostenfreie Software IW-Elan nutzen. Die­
se steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der Rubrik 
„Download“ zur Verfügung oder kann als CD-ROM unter der 
Rubrik „Service“ bestellt werden.

Es ist keine Unterschrift und keine postalische Versen­
dung der „Erklärung zur Vorlage bei der Agentur für Ar­
beit“ mehr erforderlich. Ob eine Ausgleichsabgabe an das 
örtliche Integrationsamt gezahlt werden muss, kann ebenso 
über die Software berechnet werden, wie deren Höhe.

Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochen­
tags von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 
9770 333 beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich 
an Arbeitgeber im Bezirk der Agentur für Arbeit Waiblingen.
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die BA-
Seite www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personalfra­
gen/schwerbehinderte-menschen abgerufen werden.

Kindergärten und Schulen

Hohbergschule

Was erwartet Sie?
• Führungen durch die Schule
• Informationsveranstaltungen
• Workshops für Kinder
• Kaffee und Kuchenbazar

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Ein gesonderter Informationsabend für alle Viertklasseltern 
findet am 21.02.2024 um 19 Uhr in der Aula statt

SMV - Faschingsparty
Am letzten Freitag genossen unsere Schülerinnen und Schü­
ler der 5. – 7. Klassen eine tolle Faschingsparty. Die SMV und 
ihre Verbindungslehrer Frau Mischke und Herr Fischer hat­
ten zur Feier geladen, und zahlreich verkleidete Persönlich­
keiten fanden sich ein. Vielfältige Kostüme, angefangen bei 
Polizisten über Comicfiguren, edle Damen und Herren bis 
hin zu Engeln und natürlich Clowns waren zu sehen!

Die Tanzfläche war lebhaft mit Tänzen und fröhlichem 
Gesang gefüllt. Tolle Musik und eine Lichtshow trugen zu 
bester Stimmung bei. Ein Getränkeverkauf sorgte für erfri­
schende Abwechslung, während eine Candybar und kleine 
Speisen dafür sorgten, dass die Energie nicht ausging.

Als Paulchen Panther mit „Wer hat an der Uhr gedreht, ist 
es wirklich schon zu spät?“ das Ende der Party einläutete, 
waren alle enttäuscht, dass die Zeit so schnell verging. Mit 
einem fröhlichen: „Das machen wir im nächsten Jahr wie­
der.“ verabschiedeten sich die Schüler ins Wochenende.

 
� Foto: Kotz

Gymnasium Friedrich II.  
lädt zum Infonachmittag ein
Am Donnerstag, den 22. Februar 2024 lädt das Gymnasi­
um Friedrich II. in Lorch alle Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klasse sowie deren Eltern herzlich zum Informati­
onsnachmittag der Schule ein. In der Zeit von 14:30 – 18:00 
Uhr gibt es verschiedene, offene Angebote, bei denen die 
Besucherinnen und Besucher alles Wissenswerte rund um 
die Schule erfahren können. Über den gesamten Nachmit­
tag gibt es zudem die Möglichkeit, mit Schülerinnen und 
Schülern sowie mit Lehrkräften und der Schulleitung des 
Gymnasiums Friedrich II. ins Gespräch zu kommen.

Die Schule freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher, die sich bei hoffentlich sonnigem Winterwetter 
den entsprechenden Eindruck von der Schule und ihrer fan­
tastischen, ruhigen Lage auf dem Schäfersfeld machen.

Wir gratulieren

Am Sonntag, 11. Februar 2024
Günter Hermann SCHWENZER, Plüderhausen, zum 75. Ge­
burtstag
Piotr CZAJA, Plüderhausen, zum 80. Geburtstag

Am Montag, 12. Februar 2024
Silvana PERUSIC, Plüderhausen, zum 75. Geburtstag

Am Dienstag, 13. Februar 2024
Lora KALININ, Plüderhausen, zum 70. Geburtstag

Am Mittwoch, 14. Februar 2024
Ruth KOLB, Plüderhausen, zum 75. Geburtstag

Am Donnerstag, 15. Februar 2024
Mato BARIC, Plüderhausen, zum 70. Geburtstag

Freiwil l ige Feuerwehr

Dienstplan Februar 2024
Do.,	 8. 2.	 19:00 Uhr Gesamtwehr mit Walkersbach
Mi.,	 14. 2.	 18:00 Uhr Proberuf
Do.,	 15. 2.	 19:00 Uhr Atemschutz 1 mit Walkersbach
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Do.,	 22. 2.	 19:00 Uhr Atemschutz 2
Di.,	 27. 2.	 19:00 Uhr Sitzung Abteilungsausschuss + Stand­

verantwortliche TDOT
Do.,	 29. 2.	 19:00 Uhr Dienstgruppe ERHT

Jugendfeuerwehr
Jugendflamme erfolgreich abgelegt
Nach mehreren intensiven Übungsabenden und erfolgreich 
bestandener Abnahme fand am Montag 29. Januar 2024 
die Verleihung der Jugendflamme in der Stufe Ia statt.
In einer bundesweit einheitlichen Prüfung mussten Alle ih­
re bereits gesammelten Grundkenntnisse in einer theore­
tischen und praktischen Prüfung unter Beweis stellen. Die 
Jugendflamme in der Stufe Ia der Deutschen Jugendfeuer­
wehr wurde verliehen an: Gergart Filin, Alfred Thiel, Lara 
Rapp, Alexander Müller, Leon Rustemaj, Gabor Peteri, Luca 
Rosato und Julian Heinlein.

 
� Foto: Jugendfeuerwehr Plüderhausen

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Sebastian Blessing, 
07181/86717 (Feuerwehrhaus, nur montags ab 18:00 Uhr) 
und unter jugendfeuerwehr@feuerwehr-pluederhausen.de

Übungsdienst
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon­
tag von 18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt.
Treffpunkt 18:15 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. In den 
Schulferien findet kein Übungsdienst statt.
Weitere Informationen und Termine gibt es auf unserer In­
ternetseite www.feuerwehr-pluederhausen.de

Kameradschaftsbund
Wir treffen uns am Mittwoch den 14.02.2024, um 14.30 Uhr 
im Jugendraum des Feuerwehrhauses in Plüderhausen.
Bei diesem Treffen wollen wir Dias aus unserer aktiven 
Dienstzeit anschauen, anschließend wollen wir den Nach­
mittag in geselliger Runde ausklingen lassen.
Es grüßt Euch der Vorstand

Die Vereine berichten

Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
Plüderhausen

Plüderhausen – der neue Wohnort für eine Familie aus 
Tunesien
In der vergangenen Woche konnte der AKF eine sehr nette 
Familie aus Tunesien in Plüderhausen begrüßen und ihnen 
ihren neuen Wohnort zeigen.

 
Die neuen Bewohner der Birkenallee

 
Die schönen Plätze an der Rems gefallen dem jungen Vater 
ganz besonders.� Foto: MW

Auch aus Tunesien fliehen in letzter Zeit immer mehr Men­
schen, weil sie dort keine Perspektive mehr sehen. Wirt­
schaftskrise und Perspektivlosigkeit, politische Dauerkrisen 
und Arbeit höchstens zu schlechten Bedingungen sorgen 
dafür, dass immer mehr, vor allem junge, teilweise gut aus­
gebildete Leute in den letzten Jahren ihrer Heimat den 
Rücken gekehrt haben und den Weg nach Europa suchten. 
Beobachter berichten, dass Tunesien inzwischen zwar den 
Übergang in die Demokratie abgeschlossen hat, die Wirt­
schaft jedoch nicht richtig in Gang kommt. Die Regierung 
will nun gegen Korruption und die postrevolutionäre Mafia 
entschlossener vorgehen. Dies gelingt jedoch nur teilweise. 
Die neue tunesische Familie in Plüderhausen zum Beispiel 
wurde vom Terror der Mafia in die Flucht getrieben. Der Va­
ter zeigte uns Fotos von ihrem lichterloh brennenden Haus, 
in das sie nicht mehr zurückkehren konnten.
Einer von fünf Tunesiern wolle das Land verlassen, so das 
Ergebnis einer Studie des Tunesischen Statistikamtes. In 
der Altersgruppe der 15 bis 29-Jährigen sind es sogar 40 
Prozent, die nach Europa wollen. Erhoben wurden diese 
Zahlen bereits im Jahr 2020, bevor sich die politische und 
wirtschaftliche Krise im Land verschärfte. Inzwischen lee­
ren sich teils ganze Ortschaften, in manchen Dörfern oder 
Stadtvierteln sind junge Leute auf den Straßen schon fast 
eine Seltenheit.
Die Zahl der irregulären Migranten sowie der verhinder­
ten Migrationsversuche hat im letzten Jahr einen neuen 
Höchststand erreicht. Gleichzeitig werden die Migranten im­
mer jünger. Waren es 2018 zum Beispiel nur 6000 Tunesier, 
die in Italien ankamen, hat sich die Zahl bereits 2022 ver­
dreifacht. Die Zahl der irregulären Migranten sowie der ver­
hinderten Migrationsversuche hat inzwischeneinen neuen 
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Höchststand erreicht. 32000 Migranten aus Tunesien seien 
nach Angabe der Behörden im letzten Jahr in Italien an­
gekommen, davon 18000 Tunesier sowie 12000 Menschen 
anderer Nationalitäten. Noch mehr wurden laut tunesischer 
Seite an der irregulären Überfahrt gehindert, mehr als 500 
gelten als vermisst.
Wir wünschen den neuen Bewohnern der Birkenallee, dass 
sie in Plüderhausen zur Ruhe kommen und in ein Leben in 
Sicherheit mit neuen Perspektiven starten können.

Kontaktadresse und Spendenkonto des AKF
Manfred Wagner, Welzheimer Str. 3, Tel. 82311, Mobil / 
WhatsApp: 0163-5534370, E-Mail: wagner-plue@t-online.de
Das Spendenkonto verwaltet unser Kassenwart Hubert Hof­
mann. Unsere Bankverbindung:
Kontoinhaber: Hubert Hofmann oder Manfred Wagner
Kreditinstitut: Postbank München. Die IBAN unseres Spen­
denkontos ist: DE45 7011 0088 2860 6422 41

Arbeitskreis Plüderhausen

28. Benefizlauf Menschen laufen für Menschen
Am Samstag, 20.04.2024, 15:00 Uhr findet in Plüderhausen 
unter Mitwirkung des Skiclubs Plüderhausen der diesjährige 
Benefizlauf für „Menschen für Menschen“ statt.
Es gilt wieder mit einer großen Gesamtlaufleistung eine ho­
he Spende zu erlaufen.
Die bisher durchgeführten Benefizläufe haben schon mehr 
als 100.000 € an Spenden erbracht. Wir brauchen auch die­
ses Jahr wieder viele „helfende Beine“, um die von mehre­
ren Sponsoren versprochenen 2,50€ /km auszuschöpfen.
Der Lauf kennt keine Zeitnahme, also auch keine Sieger. Es 
ist eine lockere Veranstaltung, die dazu dient , Spaß am Lau­
fen zu haben, andere Menschen zu treffen und kennenzuler­
nen, anschließend vielleicht noch im Verpflegungsbereich 
gemütlich beisammen zu sitzen und vor allem, den Men­
schen in Äthiopien zu helfen. Sie werden sehen, das macht 
richtig Spaß!
Wir freuen uns, wenn Gruppen an dem Lauf teilnehmen. Für 
die Gruppe, die die meisten Kilometer erläuft, wird es einen 
Pokal geben!
Es wird keine Startgebühr erhoben, aber wir freuen uns 
über jede Spende.
Wir sehen uns hoffentlich am 20.04.2024 am Boppenrain in 
Plüderhausen!

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

Einladung zum 26. Politischen Aschermittwoch mit 
CDU-Landesvorsitzenden Manuel Hagel im „Adler“
Zum 26. politischen Aschermittwoch des CDU-Gemeinde­
verbandes Plüderhausen kommt der Landesvorsitzende 
der CDU Baden-Württemberg, Manuel Hagel MdL. nach Plü­
derhausen in die Gaststätte „Adler“. Manuel Hagel lebt in 
Ehingen an der Donau und ist dort seit 2009 Mitglied des 
Stadtrates sowie Kreisrat.
Seit dem 1. April 2016 ist unser Gast direkt gewählter Ab­
geordneter des Alb-Donau-Kreises im Stuttgarter Landtag. 
Darüber hinaus wurde Manuel Hagel im Juni 2016 zum Ge­
neralsekretär der CDU Baden-Württemberg ernannt. Nach 
der Landtagswahl 2021 führt Manuel Hagel als Faktionsvor­
sitzender die CDU-Landtagsfraktion. Im November 2023 

wählte die CDU Baden-Württemberg Manuel Hagel zum neu­
en Landesvorsitzenden. Wir erwarten einen spannenden 
und kurzweiligen Abend. Kommen Sie zu uns und erleben 
Sie die besondere Atmosphäre unserer bereits schon tradi­
tionellen Aschermittwochsveranstaltung. Diese Veranstal­
tung hat mittlerweile Kultcharakter und ist über die Orts­
grenzen von Plüderhausen bekannt. Erleben Sie unseren 
Landesvorsitzenden aus dem Ländle live vor Ort ! Der CDU-
Kreisvorsitzende und Staatssekretär Siegfried Lorek MdL, 
der Landtagsabgeordnete Christian Gehring sowie unsere 
Bundestagsabgeordnete und stv. Generalsekretärin der 
CDU Deutschlands Christina Stumpp, werden ebenfalls am 
26. Politischen Aschermittwoch teilnehmen. Termin: Mitt­
woch, den 14. Februar 2024, um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
„Adler“. Tipp: Wer früh kommt, sichert sich eher einen Sitz­
platz. Erfahrungsgemäß wird es wieder eng werden.

Einladung zur Hauptversammlung mit Neuwahlen
Zur Hauptversammlung am Freitag, den 16. Februar 2024 
um 19.00 Uhr in der Gaststätte Trattoria Fantasia Sport­
heim, Gänswasen 16, Telefon 07181-4791224, laden wir un­
sere Mitglieder sehr herzlich ein.
Tagesordnung: Begrüßung; Bekanntgaben; Totenehrung; 
Bericht des Vorsitzenden; Bericht des Kassiers; Bericht der 
Kassenprüfer; Entlastung des Vorstandes; Neuwahlen; Kom­
munalwahlen am 9. Juni 2024; Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind bis spätestens 9. Februar 
2024 beim 1. Vorsitzenden Ulrich Scheurer einzureichen. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

CVJM Plüderhausen

Bibelkreis
Herzliche Einladung zu den jeweils mittwochs um 16.00 Uhr 
im Evang. Gemeindezentrum Wittumhof stattfindenden Bi­
belkreisen.

CVJM Posaunenchor
Plüderhausen

Sonntag 11.02.2024
Wegen des Aufwindgottesdientes ist der Treffpunkt um 11:15 
Uhr am Turm.
Es folgt ein Ständchen.

Dienstag 13.02.2024
Die Probe ist im Gemeindezentrum Wittumhof.

Freie Wähler 
Plüderhausen e.V.

Herzlichen Glückwunsch an unsere Fraktionsvorsitzende 
zum 70. Geburtstag
Unsere Claudia Jensen feierte Ende Januar ihren 70. Ge­
burtstag.
Als Gründungsmitglied und amtierende langjährige Frak­
tionsvorsitzende der Freien Wähler Plüderhausen hat Sie 
nicht nur die Vergangenheit geprägt, sondern ist voller Ta­
tendrang auch bereit, die Zukunft aktiv mitzugestalten.
Claudia, eine herausragende Plüderhäuser Persönlichkeit, 
überzeugt nicht nur durch ihre politische Tätigkeit, sondern 
auch durch ihr großes soziales Engagement und ihre Hilfs­
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bereitschaft. Als großzügige Förderin und leidenschaftliche 
Spendensammlerin hat sie maßgeblich dazu beigetragen, 
gemeinnützige Projekte in Plüderhausen umzusetzen.
Ihr Einsatz zeigt sich in vielfältiger Weise - sei es als Herz 
und Seele bei der Organisation des Seniorennachmittags 
der Bürgerstiftung, bei der liebevollen Bewirtung von Ver­
anstaltungen oder in ihrer Tätigkeit als Kreisrätin, Vorsit­
zende des Fördervereins der Hohbergschule sowie bei der 
Kleiderstation im Bahnhof. Ihr Beitrag für das Wohl unserer 
Gemeinde ist beeindruckend.
Die Mitglieder der Fraktion der Freien Wähler Plüderhausen 
danken Claudia Jensen von Herzen anlässlich ihres 70. Ge­
burtstags. Wir wünschen ihr nicht nur Gesundheit, Energie 
und Tatkraft, sondern auch viele schöne Stunden im Kreise 
ihrer Familie und viel Erfolg im anstehenden Wahlkampf.
Ihr Engagement ist nicht nur bewundernswert, sondern 
auch inspirierend, und wir sind dankbar, dass wir sie in un­
serer Mitte haben. 
In unserer letzten Fraktionssitzung haben wir uns gemein­
sam mit vielen neuen Kandidaten, die bereit sind, unter Clau­
dias Führung in den anstehenden Gemeinderats-Wahlkampf 
zu ziehen, mit einem mit Leckereien gefüllten Geschenke­
korb bei ihr bedankt. 

 
� Foto: sv

Wir wünschen ihr Gottes reichen Segen und freuen uns auf 
ihr weiteres Engagement für die positive Zukunftsgestal­
tung von Plüderhausen.

Kommen Sie mit uns in 
Kontakt - 
Ihre Freie Wähler Plüder-
hausen
Was immer Sie beschäf­
tigt, oder Sie einmal fra­
gen wollten, sprechen Sie 
uns an, oder nutzen Sie die 
nachgenannten Kontakt­
möglichkeiten

Foto: freie Wähler Plüder­
hausen e.V.

Verein Freie Wähler Plüderhausen e.V.:
Silvan Vollmar | 1. Vorsitzender
silvan.vollmar@gmail.com

Desiree Konnerth | stellv. Vorsitzende
desiree_konnerth@outlook.de

Fraktion Freie Wähler Plüderhausen:
Claudia Jensen | Fraktionsvorsitzende
07181 408 7620

Silvan Vollmar | stellv. Fraktionsvorsitzender
07181 669 8009

… gerne haben wir ein offenes Ohr für Ihr Anliegen….

Claudia Jensen | Desiree Konnerth 
Thomas Schwenger | Carlo Fritz | Silvan Vollmar

Freundeskreis Plüderhausen

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten 
und anderen Suchtmitteln – sowohl den Abhängigen als 
auch den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns 14-tägig, jeden Donnerstag in den geraden 
Kalenderwochen um 19.30 Uhr, im ev. Jugendhaus, Haupt­
straße 36, 73655 Plüderhausen.

Kontakt: Michael und Anni Dittmann, Telefon 07172 / 4440.

Grüne Liste Umwelt
Plüderhausen

Einladung zum Politischen Aschermittwoch
9. Politischer Aschermittwoch in Schorndorf
Mittwoch, 14. Februar 2024,19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr)
Manufaktur Schorndorf, Hammerschlag 8
Im Februar veranstaltet der Kreisverband von Bündnis 90 
/ Die Grünen zum neunten Mal den Politischen Aschermitt­
woch in Schorndorf. Dieses Jahr kommen Ricarda Lang 
MdB, Bundesvorsitzende BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Micha­
el Bloss, MdEP Klimapolitischer Sprecher der Grünen im Eu­
ropaparmlament Erwin Köhler MdL, Landtagsabgeordneter 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.
Für noch mehr Stimmung auf der Bühne sorgt ErpfenBrass. 
„Die erpfolgreichste Brass Band der Welt“. Mit dieser Vi­
sion sind die Vollgas Musiker bereits im zehnten Jahr auf 
Tour. Begonnen hat alles im kleinen Weiler Erpfenhausen 
auf der schwäbischen Alb. Aus anfangs zwei Blechbläsern 
und E-Bass ist eine Band aus sechs jungen Profi-Musikern 
entstanden, die es sich zum Ziel gesetzt hat, ihren eigenen 
unverkennbaren „Erpfen-Sound“ in die Welt zutragen – mit 
großem Erpfolg!

KLEIDERSTATION & MEHR e.V.

VIELEN, VIELEN DANK für die spontane Unterstützung
Strahlende Augen und DANKBARKEIT für die spontane 
Spende der Kerzen und Kerzenreste am letzten Freitag. 

VIELEN, VIELEN DANK an ALLE 
die dazu beigetragen haben. Na­
türlich geht die Sammelaktion 
weiter. Der Winter in der Ukraine 
ist noch nicht vorbei. Das Foto 
zeigt, was mit dem geschmolze­
nen Wachs hergestellt wird. GE­
MEINSAM helfen, wie und wo im­
mer sich Chancen ergeben, das 
ist die Basis für ZUVERSICHT und 
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HOFFNUNG. Auch die Zusammenarbeit mit der TAFEL in 
Schorndorf wird fortgesetzt. Geldspenden sind über unser 
Vereinskonto der KLEIDERSTATION & MEHR e.V. möglich.
Als gemeinnütziger Verein sind wir in der Lage Spendenbe­
scheinigungen zu erstellen. Kontodaten: IBAN: DE72 6025 
0010 0015 2103 04 | Kreissparkasse Waiblingen | BIC: SO­
LADES1WBN. Bitte teilen Sie uns auch Ihre Adresse mit. Wir 
sind da: Mo + Fr. von 14 - 18.00 Uhr. Ihre Ansprechpartner 
auch außerhalb der Öffnungszeiten sind : C. Jensen 0175 27 
41 341 | cj@jenzi.com | T. Schwenger 0174 347 8403 | tho­
mas.schwenger@t-online.de

 
3 volle Kartons schon am letzten Freitag
� Foto: Thomas Schwenger

Kleintierzuchtverein
Plüderhausen e.V.

Frühjahrsbewirtung mit Schlachtplatte
Sehr herzlich möchten wir Sie zu unserer Frühjahrsbewirtung 
am 18. Februar ab 11 Uhr in unserem Vereinsheim einladen.
Wie auch schon in der Vergangenheit gibt es passend zur 
Jahreszeit unsere leckere Schlachtplatte.
Wir freuen uns Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.
Unsere Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch: 17:00 – 22:00 Uhr
Getränke, Paprikawurst, Schmalz-, und Käsbrot
Jeder ist bei uns herzlich willkommen!
Besuchen Sie unsere Webseite
www.kleintierzuchtverein-pluederhausen.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 01.03.2024 
statt.
Beginn: 19:30 Uhr in unserem Vereinsheim, Heusee 5
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Verlesung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2023; 3. Jahresberichte 1. und 2. 
Vorstand; 4. Bericht Kassiererin und Kassenprüfer; 5. Entlas­
tung Kassiererin und Vorstandschaft; 6. Wahlen des 1. Vor­
stands, Kassiererin, Schriftführer, Jugendleiter, Beisitzer; 7. 
Anträge; 8. Verschiedenes; 9. Ehrungen; 10. Abschlusswort
Jedem Mitglied steht das Recht zu, Anträge einzubringen. 
Diese Anträge sind mindestens zwei Wochen vor der Jah­
reshauptversammlung, also bis zum 16.2.2024 schriftlich 
beim 1. Vorstand einzureichen.
Thomas Schaal
1.Vorstand

Literaturkreis Plüderhausen

Das nächste Treffen am 14. Februar 2024
Aschermittwoch, Valentinstag und Literaturkreis: Ganz 
schön was los am Mittwoch, den 14. Februar, und wir neh­

men uns die Zeit über das Buch „22 Bahnen“ von Caroline 
Wahl zu sprechen. Es ist übrigens zum Lieblingsbuch des 
unabhängigen Buchhandels 2023 gekürt worden - lassen 
wir uns also überraschen, ob es auch uns überzeugen kann. 
Wer gerne mitdiskutieren möchte, ist herzlich willkommen 
beim Literaturkreis Plüderhausen. Wir treffen uns immer 
am 2. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr in der Cantine vom 
Theater hinterm Scheuerntor. Bei Interesse einfach mal 
vorbeischauen. An- und Abmeldungen sind nicht erforder­
lich und die Teilnahme ist kostenlos. Alle Informationen und 
mittlerweile auch eine ganze Reihe von Buchtipps sind auf 
der Homepage www.litplue.de hinterlegt.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Bericht Hauptversammlung Teil 1
Vergangenen Freitag 02.02. fand im Saal des Feuerwehr­
hauses die ordentliche Hauptversammlung des Musikvereins 
Gemeindekapelle Plüderhausen e.V. statt. Neben mehreren 
Ehrenmitgliedern konnte der Vorsitzende Florian Loup auch 
Bürgermeister Benjamin Treiber sowie einige Gemeinderäte 
begrüßen. Der Vorsitzende verwies auf die ordnungsgemä­
ße Einberufung der Hauptversammlung gemäß der Vereins­
satzung. Anträge hierzu sind keine eingegangen. Auf eine 
Gedenkminute zu Ehren der im vergangenen Jahr verstor­
benen Vereinsmitglieder folgten die Geschäftsberichte des 
geschäftsführenden Vorstandes, des Kassiers, des Dirigen­
ten und der Jugendleiterin.
Der Vorsitzende Florian Loup startete mit dem Jahreshaupt­
bericht und ließ das vergangene Vereinsjahr Revue passie­
ren. Bemerkenswert war vor allem der Start des neuen Diri­
genten Frank Lehmann nach dem letzten Neujahrskonzert. 
Dieser musste sich parallel in Fest- und Konzertliteratur für 
die zahlreichen Veranstaltungen im Sommer einlesen. Ein 
weiteres Highlight war die Konzertreise nach Lovran/Kro­
atien, die Florian Loup sehr als positives Sommererlebnis 
bewertete. Allerdings bedauerte er sehr die geringe Teilneh­
merzahl von Seiten der Musiker. Unser Groß-Event Rems in 
Flammen folgte Ende Juni und brach - trotz der Verkürzung 
auf zwei Tage ohne den Sonntag - alle bisherigen Umsatzre­
korde. Nicht ganz so erfolgreich lief hingegen das Serena­
denkonzert mit dem Posaunenchor, das wetterbedingt nach 
dem Juka-Auftritt abgebrochen werden musste. Die Plüder­
häuser Festtage, und hier der Festmontag, waren dieses 
Jahr für unseren neuen Dirigenten Frank Lehmann eine He­
rausforderung, die er allerdings prima gemeistert hat. Auch 
finanziell waren die Festtage erfolgreich. Im Sommer waren 
noch die Bewirtschaftung des Treffs an der Rems sowie ein 
Auftritt beim Rehhaldenfest bemerkenswert. Zu all den oben 
aufgezählten Terminen kamen natürlich noch zahlreiche 
kleinere, davon mehrere Auswärtsaufritte. Abschließend be­
dankte sich Florian Loup bei den Mitgliedern des geschäfts­
führenden Vorstands, bei allen weiteren Vorstandsmitglie­
dern, den Dirigenten und bei allen Helfern.
Kassierer Andreas Moosmann berichtete über die Vereins­
finanzen des abgelaufenen Geschäftsjahrs. Er ging dabei 
auf Ausgaben und Einnahmen der Vereinsveranstaltungen 
ein. Der Verein konnte im Jahr 2023 einen deutlichen Über­
schuss und das beste Ergebnis seit 2019 ausweisen. Dies 
war v.a. begründet durch die hohen Einnahmen bei Rems 
in Flammen, auch die Festtage und der Flohmarkt erwiesen 
sich wieder als zuverlässige Einkommensquellen. Auf Seite 
der Ausgaben waren der Ausflug nach Kroatien nennens­
wert, es wurden zudem Investitionen in Uniformen und 
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Equipment für Veranstaltungen getätigt. Im Jugendbereich 
ergibt sich dieses Jahr auch dank dem Jugendförderbeitrag 
der Gemeinde sogar ein Überschuss. Andreas Moosmann 
bedankt sich abschließend bei allen, die ihn in 2023 unter­
stützten sowie seinem Vorgänger Bernd Hees.
Nachfolgend erhob sich Dirigent Frank Lehmann für eine 
kurze Rede und blickt auf das Jahr 2023, sein erstes Jahr 
in Plüderhausen, zurück. Die zeitliche Nähe von Serenaden­
konzert und Festtagen erforderte viel paralleles Proben für 
die beiden Veranstaltungen. Er lobte hierfür die Musiker für 
ihren Fleiß. Auch beim NJK 2024 habe man bereits sehr vie­
le positive Entwicklungen gehört. Frank Lehmann freut sich 
auf das kommende Jahr und die bevorstehenden Auftritte. 
Abschließend bedankt er sich bei den Musikern und der Vor­
standschaft für die gute Zusammenarbeit.
Jugendleiterin Miriam Angelmahr ging in ihrem Bericht auf 
die Zahlen im Jugendbereich ein. Sie berichtete u. a. wie 
viele Kinder an welchen Instrumentengruppen ausgebildet 
wurden. Die Bläserklasse in Kooperation mit der Musikschu­
le unter Leitung von Günter Martin Korst ist weiterhin er­
folgreich und einige Kinder wechseln nach den Faschingsfe­
rien in das Vorstufenorchester. Im VSO musizieren aktuell 
16 Kinder und es hatte, unter der Leitung von Betina Zie­
sel, bereits 6 Auftritte, u.a. beim Neujahrskonzert und beim 
Weihnachtskonzert für die Bewohner des Alexanderstifts in 
Urbach. Die Juka umfasst aktuell 36 Jungmusiker und ist 
weiterhin unter der Leitung von Johannes Schopf und Ta­
mara Heinzel-Kovacs.
Highlights im Jugendbereich waren u.a. Auftritte beim NJK, 
bei der Leistungsschau und beim Serenadenkonzert. Zu­
dem durfte die Juka zum ersten Mal bei einem Festumzug 
musizieren, was überraschend gut klappte. Zur Belohnung 
für die vielen Auftritte ging es im Dezember zum Pizzaes­
sen und Bowling. Auch gab es 2023 zum ersten Mal einen 
Elternabend. Ein Musiker hat letztes Jahr den D1 Lehrgang 
absolviert. Ein Dankeschön ging abschließend an Miriam 
Angelmahrs Stellvertreterin Nicole Taschner sowie an die 
beiden Jugenddirigenten.
Die Kassenprüfer Karl Schoenwitz und Karin Lehmann ha­
ben die umfangreichen Einzelbelege, Kasse und Konten 
geprüft und Karl Schoenwitz konnte der Versammlung von 
einer vorbildlichen Kassenführung des Kassiers berichten.
Nachdem von den Anwesenden keine Aussprache zu den 
ausführlichen Geschäftsberichten gewünscht wurde, wurde 
die Entlastung des Gesamtvorstandes beantragt. Diese wur­
de von der Hauptversammlung einstimmig ausgesprochen.
Über die Wahlen, die Ehrungen und den Ausblick auf 2024 
sowie die Grußworte des BM Treiber folgt im nächsten Mit­
teilungsblatt ein ausführlicherer Bericht.

 
Aktive Kapelle eröffnet die HV mit einem Musikstück

 
Vorsitzender Florian Loup bei seiner Rede
� Fotos: Jürgen Heidl

Geburtstagsglückwünsche
Am 30.01.2024 besuchten Kristine Möckl und Yvonne Heidl 
unser Mitglied Josef Ebermeyer, der einige Tage zuvor sei­
nen 80. Geburtstag feiern durfte. In diesem Rahmen konnten 
wir ihn auch für seine 40jährige fördernde Mitgliedschaft im 
Verein ehren. Es war ein sehr unterhaltsamer Abend mit gu­
ter Bewirtung. Für die großzügige Spende bedanken wir uns 
herzlich und wünschen Josef Ebermeyer auf diesem Wege 
nochmals alles Gute!

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

Einladung zur Hauptversammlung
Es ist bald wieder soweit und unsere Hauptversammlung 
steht vor der Türe.
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserer ordentlichen Gene­
ralversammlung eingeladen.
Sie findet in diesem Jahr am Freitag 01.03.2024, um 19.30 
Uhr in der Hohbergstube statt.
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Geschäftsbericht des 1. Vor­
sitzenden; 4. Geschäftsbericht des Kassiers; 5. Bericht der 
Kassenprüfer; 6. Bericht des Dirigenten; 7. Bericht der Ju­
gendleitung; 8. Entlastungen; 9. Ehrungen; 10. Anträge und 
Verschiedenes; 11. Schlusswort
Anträge zur Generalversammlung sind bis spätestens 
23.02.2024 in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden Mar­
cel Podewski, Falkenweg 24, 73655 Plüderhausen zu richten.
Die Vorstandschaft freut sich über eine rege Beteiligung.

Nächste Woche: Kinderfasching am Rosenmontag
1, 2, 3... WIR sind DABEI! in der STAUFENHALLE!
Infos zum Vorverkauf:
- Bürgerbüro // Benjamin Treiber - Bürgermeister für Plü­

derhausen
- AGIP Tankstelle ELSSER in Welzheim
- Freeride Mountain in Schorndorf
- M1 // Gelato // Café // Bar in Urbach
- Musikverein Hohberg e.V. Plüderhausen 
—> Reservierung unter karten@mv-hohberg.de
Können am Tag der Veranstaltung in der Halle bezahlt u. ab­
geholt werden oder Sie vereinbaren eine vorzeitige Abholung
- Coco-Loco Beach // Around the world 
0163-6969618 / info@coco-loco.com
Eintrittspreis: Kinder ab 3 Jahre // 3€*  –  Erwachsene // 5€
Maximale Menge pro Person: 10 Karten
*zur Begrüßung erhält jedes Kind eine kleine Wundertüte.
Windel-Winnys unter 3 Jahren haben freien Eintritt.
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Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.

Termine
So., 11.02. 09:30 - ca. 12:30 Uhr OGV Hütte geöffnet
So., 18.02. 09:30 - ca. 12:30 Uhr OGV Hütte geöffnet
So., 25.02. 09:30 - ca. 12:30 Uhr OGV Hütte geöffnet
So., 03.03. 09:30 - ca. 12:30 Uhr OGV Hütte geöffnet
Di., 05.03. 19:00 Uhr ordentliche Mitgliederversammlung

Rückblick Winterschnittkurs 2024
Die gemeinsamen Fachangebote der befreundeten Obst- 
und Gartenbauvereine Waldhausen und Plüderhausen gin­
gen in die nächste Runde.
Los ging es am Freitag, dem 02. Februar in der Hütte des 
Obst- und Gartenbauverein Plüderhausen e.V.. Die Hütte 
platzte mit über 40 Gästen fast aus allen Nähten. Bei einem 
warmen Vesper und reichhaltigem Getränkeangebot fehlte 
es den Gästen an nichts. Kurz nach 19 Uhr begrüßte der Plü­
derhäuser 2. Vorsitzende Dominik Ströhlein die Gäste, sowie 
als Referenten den Kreisfachberater Franz-Josef Klement 
aus dem Ostalbkreis. Dieser führte kurzweilig durch die the­
oretischen Grundlagen: Ein gezielter Obstbaumschnitt ist 
nicht nur Voraussetzung für regelmäßige und reichhaltige 
Ernten, er dient vielmehr auch der Gesunderhaltung des Bau­
mes und macht ihn widerstandsfähiger. Der einfache Nenner: 
„Nicht an den Bäumen rumschnipfeln, sondern mit wenigen 
Schnitten viel erreichen“ konnte in leicht verständlicher Wei­
se vor Augen geführt werden. Bis in die späten Abendstun­
den stellte sich Herr Klement den verschiedensten Fragen 
der Kursteilnehmer. Nach dem offiziellen Ende wurden noch 
eigene Erfahrungsberichte geteilt und verschiedene Ansätze 
diskutiert - es stellte sich aber letztendlich heraus, daß es 
offenbar kein Patentrezept gibt.
Am Samstag, dem 03. Februar folgte dann der praktische Teil 
des Winterschnittkurses auf dem Gelände der Ganztagesbe­
treuung der Hohbergschule in Plüderhausen. Pünktlich um 9 
Uhr begrüßte der Kreisfachberater Franz-Josef Klement die 
Teilnehmer. Nach kurzer Einführung ging es an die Arbeit. 
Herr Klement demonstrierte anhand eines ca. 15-jährigen 
„Heranwachsenden“ einen späten Erziehungsschnitt. Weiter 
ging es an einem Kandidaten, der keine Struktur mehr hat­
te. Dieser Baum wurde neu geordnet, indem er in die soge­
nannte „Saftwaage“ geschnitten und „nach oben geöffnet“ 
wurde. Bevor man einen Baum schneidet, kommt immer die 
Ansprache. Das heißt, man sollte wissen was man schneidet 
und wo es dem Baum fehlt. Bei der Ansprache wurde rasch 
herausgefunden, welcher Ast die neue Stammverlängerung 
und welche Äste auch künftig die Leitäste sein sollten. In kür­
zester Zeit war dann dieser Baum geschnitten.
Abschließend erfolgte der Schnitt an einem pflegebedürfti­
gen, länger sich selbst überlassenen Hochstammapfelbaum. 
Hier mussten teilweise größere Eingriffe vorgenommen wer­
den um den Baum, bei dem bereits die Vergreisung einge­
setzt hatte, nochmal zu aktivieren – wie schon beim Theorie­
teil bestätigte sich, es gibt verschiedene Ansätze aber kein 
Patentrezept.
Es kann nicht oft genug betont werden: Alle Streuobstwie­
senbewirtschafter tragen maßgeblich mit viel Fleiß und 
Herzblut, aber auch oft mit sehr viel Mühe und Schweiß 
dazu bei, das Landschaftsbild prägende „Kulturgut Streu­
obstwiese“ zu erhalten und zu bewahren! Wir hoffen alle 
Teilnehmer konnten von der Unterweisung neue Erkennt­
nisse mitnehmen und werden diese auch in Zukunft umset­
zen. Die ausrichtenden Obst- und Gartenbauvereine danken 

der Gemeindeverwaltung und Frau Judith Schmidt von der 
Ganztagesbetreuung für die tolle Möglichkeit, dem Ge­
meindebauhof für die Unterstützung beim Abtransport des 
Schnittreisig, allen Teilnehmern für das rege Interesse und 
den Austausch, sowie Herrn Klement für die sachkundige 
Leitung und die gute Zusammenarbeit.

 
„Ansprechen des Baumes vor dem Schnitt ist wichtig.“

 
„Nicht an den Bäumen rumschnipfeln, sondern mit wenigen 
Schnitten viel erreichen“

 
Hochstammapfelbaum vor und nach dem „Aktivierungs-
Schnitt“.� Foto: OGV Plüderhausen

Royal Rangers

Royal Rangers Plüderhausen Stamm 68
Am Freitag ist wieder Eisdisco!

RR Eisdisco� Foto: C. Schiele-Aupperle
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Einlass ab 18 Uhr - Ende ca. 21:30 Uhr
Eintritt in Kluft 4,- €, ohne Kluft 5,- €
Schlittschuhe können vor Ort ausgeliehen werden.
Bitte bildet Fahrgemeinschaften.

Info über: mail: stammleitung@rr68.de

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Kinderchor Confetti
Die Probe des Kinderchors Confetti entfällt am 12. Februar 
wegen der Ferien. Wir wünschen den Kindern eine schöne 
freie Zeit und freuen uns auf die nächste gemeinsame Probe.

Chorage
Die Sängerinnen des Jugendchors haben sich für einen Na­
menswechsel entschieden. Der Chor, der bisher als confet­
ti grande bekannt war, heißt nun Chorage. Der neue Name 
leitet sich ab von „Courage“, was so viel heißt wie Mut oder 
Unerschrockenheit. So wollen die Jugendlichen damit aus­
drücken, dass sie mit Unerschrockenheit die Bühne betreten 
und ihre Stimmen erheben. Sie freuen sich schon auf ihren 
ersten Auftritt unter neuem Namen am 27. April beim gro­
ßen „Showtime“-Konzert.
Die Probe entfällt am 12. Februar wegen der Ferien. Wir 
wünschen den Jugendlichen gute Erholung und freuen uns 
auf die nächste gemeinsame Probe.

Gemischter Chor
13.02.2024 Nachmittagstreff
14.02.2024 Ferien – keine Probe
21.02.2024 Probe mit Einkehr im Stüble
28.02.2024 Probe
06.03.2024 Probe

Gehölzpflege am Reisersberg
Ausgerüstet mit Kettensäge, Keil und Astschere trafen sich 
Ende Januar einige Hobby-Waldarbeiter, um das Baum- und 
Heckenstückle neben der Reisersberghütte etwas auszu­
lichten. Unter der fachkundigen Anleitung des Oberförsters 
wurden mehrere Bäume ausgesucht. Viermal hieß es „Baum 
fällt“ und krachend fielen die bis zu zwölf Meter hohen Erlen 
zu Boden. Die Stämme wurden entastet und auf Abschnitte 
von einem Meter zurechtgesägt. Das Holz wurde dann unter 
den Holzofenheizern aufgeteilt. In zwei bis drei Jahren wird 
es für so manchen warmen Abend im trauten Heim sorgen. 
Ein großes Dankeschön an die freiwilligen Helfer!
Nach getaner Arbeit gab es leckeren gebackenen Leberkä­
se, dazu Kartoffelsalat und Brot. Herzlichen Dank an Ursel 
Elsen, die das Essen während der Arbeit der fleißigen Frei­
willigen vorbereitet hatte.

 
Die fleißigen Arbeiter nach getaner Arbeit
� Foto: Ulrich Mende

Nachmittagstreff
Am 13. Februar findet wieder der Nachmittagstreff in der 
Reisersberghütte statt. Wer Lust auf einen geselligen Nach­
mittag hat, darf gerne dazustoßen. Anmeldung bitte an ur­
schel1952@msn.com

Geburtstagsgrüße für Gabriele Braun
Schon fast 30 Jahre lang ist Gabriele Braun Mitglied unse­
res Vereins. Sie fing als förderndes Mitglied an, fand dann 
Gefallen am Singen und ist nun ein fester Bestandteil des 
Chors. Falls sie im Winter mal nicht erscheint, dann ist das 
vermutlich den winterlichen Straßenverhältnissen auf dem 
Weg von Alfdorf nach Plüderhausen zu verdanken.
Ende des letzten Monats feierte sie ihren siebzigsten Ge­
burtstag. Wir gratulieren Gabriele Braun ganz herzlich und 
wünschen ihr für die Zukunft alles Gute, viel Gesundheit und 
weiterhin Freude am Singen.
Wir bedanken uns für den herzlichen Empfang bei unserem 
Besuch und die regelmäßige Mitarbeit, zum Beispiel bei den 
Plüderhäuser Festtagen. Auch für die Spende vielen herzli­
chen Dank.

Schützenverein Plüderhausen e.V.

Einladung zur Jugendvollversammlung
An alle Schüler, Jugend und Junioren
des Schützenvereins Plüderhausen
Liebe Schüler, Jugend und Junioren des Schützenvereins 
Plüderhausen
Zu unserer Jugendvollversammlung lade ich euch recht herz­
lich ein. Diese findet statt am Freitag, den 16. Februar 2024
Um 18.00 Uhr im Jugendraum
Tagesordnung: 1. Berichte der Jugendleitung; 2. Kurzbericht 
des Oberschützenmeister über Verein; 3. Entlastung der Ju­
gendleitung; 4. Vorstandswahlen 2025; 5. Verschiedenes
Ich hoffe auf eine vollständige Teilnahme der Schüler, Ju­
gend und Junioren.
Mit freundlichen Grüßen
Thomas Strobel, Jugendleiter

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden
Sie sind herzlich zu unserer diesjährigen ordentlichen Mit­
gliederversammlung am
Freitag, den 23. Februar 2024 um 19:30 Uhr im Schützen­
haus Plüderhausen eingeladen.
Als Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung; 2. Toten­
ehrung; 3. Jahresberichte; 4.1) Oberschützenmeister; 4.2) 
Schießleiter; 4.3) Pistolenreferent; 4.4) Bogenreferent; 4.5) 
Hauptmann der Kompanie; 4.6) Jugendleiter; 4.7) Kassier; 
4.8) Kassenprüfer; 5. Aussprache zu den Jahresberichten; 
6. Entlastung der Vorstandschaft; 7. Neuwahlen des Verein­
sausschusses; 8. Wahlen Kassenprüfer; 9. Verschiedenes
Ergänzende Anträge oder Anregungen, über die in der Mit­
gliederversammlung beschlossen werden soll, sind bis spä­
testens 8 Tage vorher schriftlich beim Oberschützenmeister 
Heinrich Walter, Blütenstr. 15 in 73614 Schorndorf-Buhlbronn 
oder beim 1. Schützenmeister Markus Bugge, Am Bommer­
lesberg 21 in 73635 Rudersberg-Steinenberg einzureichen.
Es würde mich freuen, wenn zahlreiche Mitglieder an der 
Versammlung teilnehmen würden.
Mit freundlichen Grüßen
Heinrich Walter, OSM
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Abschied von Karl Fauth
Dieser Tage mussten wir Abschied nehmen von Karl Fauth 
unserem langjährigen Weggefährten und Freund, der unsere 
Fraktion 30 Jahrelang außerordentlich stark mitgeprägt hat.
Er war eine feste kommunalpolitische Größe bei der damali­
gen Freien Wählervereinigung.
1975 haben sich die beiden kleinen Fraktionen Freie Wähler 
Vereinigung und SPD in eine Fraktionsgemeinschaft bege­
ben. Diese hat lange gehalten, gut zusammengearbeitet und 
viele wichtigen Weichenstellungen für die Bürgerschaft von 
Plüderhausen mit beschlossen und gestaltet. Man möchte 
sich in schweren Zeiten oft mehr solche, die politischen 
Grenzen ignorierende, Zusammenarbeit wünschen.
In seinem Nachruf erinnerte der Fraktionsvorsitzende Klaus 
Harald Kelemen an wichtige Meilensteine der Gemeindeent­
wicklung, an denen der Verstorbene beteiligt war.
Als Fachmann vom Bau war Karl Fauth für die Fraktion von 
Anfang an im Technischen Ausschuss und bei Bauprojekten 
maßgeblicher Ratgeber und Gestalter.
Unter anderem bei der Aussegnungshalle, die gut gelungen 
ist und seit 1986 vielen Plüderhäuserinnen und Plüderhäu­
sern gemeinsam mit den jeweiligen Trauergemeinden das 
letzte Geleit gab. Auch die lange gewünschte Schaffung ei­
nes Marktplatzes, mit welchem das Rathaus und die Stau­
fenhalle ordentlich verbunden werden, die Rathaus-Erwei­
terung, die Erweiterungsbauten bei der Hohbergschule und 
mehrere Kindergärten tragen mit die Handschrift des enga­
gierten und kompetenten Gemeinderates Karl Fauth.
Er war ein Musterbeispiel, dass man so selten findet. Aus 
dem Ort – für den Ort.
Von morgens bis abends in Plüderhausen unterwegs zu sein 
um seine Baustellen zu organisieren war seine Arbeit. Frei­
willig waren seine Abstecher zu den Baustellen der Gemein­
de, zu Bürgern die ihn um Rat gefragt hatten – kannst Du Dir 
das mal ansehen, wie würdest Du das machen – oder zu den 
Vereinsbauvorhaben.
Karl sah sich die Dinge an, prüfte Sachverhalte und setzte 
sich im Gemeinderat für eine gute Lösung ein. Oft war es 
eine andere Lösung als zunächst geplant. Aber eben eine 
gute, für alle zufriedenstellende. Und das hat ihm den Re­
spekt eingebracht, den er zeitlebens hatte. Als jemand, der 
sich kümmert und der im Rathaus auch den Mund aufmacht 
und nicht nur wichtig dabeisitzt.
Gelernt habe ich von ihm vor allem, so Kelemen, dass es ei­
nen Unterschied macht, ob man hintenherum Strippen zieht 
oder vorneheraus sagt was man will. Die Strippenzieher ste­
hen am Ende alleine da – wer mag sie schon. Das klare Wort 
mit erhobenem Haupt ist womöglich im Augenblick unge­
liebt. Es ist aber das, was am Ende bleibt und den großen 
Respekt ausmacht.
Getragen von starkem Willen, großer Energie, ausgeprägter 
Hilfsbereitschaft und dem offenen Wort zu jeder Zeit, hat 
Karl Fauth für seine Mitmenschen gewirkt.
Heute nehmen wir in dankbarer Erinnerung an einen streit­
bare Demokraten Abschied.
Lieber Karl – ruhe in Frieden.

Kontakt zum Ortsverein
Marcel Schindler, Vorsitzender, 0157 35112434,
E-Mail: schindler.marcel@gmx.de
Klaus Harald Kelemen, Stellvertreter, 07181/9374141,
E-Mail: k.kelmen@outlook.de

Sportverein Plüderhausen e.V.

Abteilung Handball

F2: Nicht der beste Tag
HSK : SV Hohenacker-Neustadt� 17:24 (9:12)
Einen eher gebrauchten Tag erwischte die F2. Die Abwehrar­
beit war wirklich sehenswert und Lucy hielt in der 2. Halbzeit 
alles, was irgendwie ging, trotzdem machte die Trefferquote 
der Heimmannschaft einen Strich durch die Rechnung. Ge­
gen einen guten Gegner erspielte sich die HSK schöne Chan­
cen und schlug sich trotz des Ergebnisses gut. Nun sind 4 
Wochen Pause bis zum nächsten Spiel in denen es gilt die 
Kräfte wieder zu sammeln und sich in den letzten 3 Spielen 
der Saison mit einer guten Leistung zu präsentieren.
Es spielten: Günther, Nies (beide Tor), Penzkofer (3), Pfeif­
le, Gross, Mischke (5/1), Ulmer, Dreblow (3/1), Hickl (1/1), 
Strobel (2), Ziesel (1), Hardt (2)

 

F1: Ganz okay!
HSK : HSG GaGa� 20:23 (10:13)
Für die F1 stand an diesem Wochenende das Duell gegen den 
Tabellenzweiten an.
Die Abwehrarbeit war gewohnt ordentlich. Im Angriff leis­
teten sich die Gastgeberinnen zu einfache Fehler, die durch 
Gegenstöße bestraft wurden. Die F1 hielt das Spiel jedoch 
offen und ging mit drei Toren Rückstand in die Pause. Die 
HSK kam mit viel Power aus der Kabine und erzielte direkt 
drei Tore in Folge zum Ausgleich. Diese Leistung konnte lei­
der nicht konstant abgerufen werden und nach 52 Minuten 
lag man wieder mit sechs Toren im Hintertreffen. Mit einer 
konzentrierteren Leistung und ein bisschen mehr Glück im 
Abschluss wäre vielleicht etwas zu holen gewesen, so muss­
te sich das Heimteam leider geschlagen geben.
Es spielten: Widmaier, Günther (beide Tor), Pfeifle (2), Den­
zinger, Bannert, Dreblow (4), Gross, Dittrich (2), Sigle (6), 
Hickl, Maurer (3/2), Hardt (3)
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M2: Siegesserie!
HSK : SF Schwaikheim� 30:28 (14:14)
Den besseren Start erwischten die Gäste aus Schwaikheim. 
Nach 3 Minuten stand es bereits 0:4. Dann begann die HSK 
auch mitzuspielen und es entwickelte sich ein munteres hin 
und her.
Kurz vor der Pause dann 3 Tore in Folge für das Heimteam 
und ein gerechtes Unentschieden zur Pause.
In der zweiten Hälfte ein ähnliches Bild. Die M2 ließ sich 
durch schöne Anspiele an den Kreis und 1:1 Situationen, die 
oft zum 7-Meter führten, vom Tabellenzweiten nicht ab­
schütteln. In den letzten 5 Minuten dann die zweite Luft. Die 
Hausherren erkämpften sich einen verdienten Sieg und ge­
hen nun als Vierter in das letzte Saisondrittel.
Es spielten: Schropp, Schubert (beide Tor), Letsch (11/7), 
Mattana (2), Wotschel (2), Mäffert (5), Dolch (6), Chlumetz­
ky, Danner, Nies (4)

 
� Fotos: Sigle

mC HSK - SV Fellbach� 29:19
Die HSK erobert mit einer engagierten Mannschaftsleis-
tung die Tabellenführung
Die Vorzeichen vor dem Spiel waren klar: die HSK musste 
die 6-Tore-Niederlage aus dem Hinspiel egalisieren, um im 
direkten Vergleich die Tabellenführung zu erobern. Entspre­
chend hoch motiviert ging die mC in das Spiel gegen den Ta­
bellenführer aus Fellbach und erwischte einen Traumstart 
mit einer 6:0 Führung. Durch flexibles Angriffsspiel gelang 
es Mittespieler Winterholler immer wieder die beiden Halben 
Frese und Ortmann oder Hetz am Kreis freizuspielen. Somit 
ging es mit einer verdienten 16:9 Führung in die Kabine. Fell­
bach stellte in der Folge auf Manndeckung für Winterholler 
um und kam zwischenzeitlich auf 4 Tore heran. Nach einer 
Auszeit zeigten die HSK-Jungs wieder ihre Kämpferquali­
täten und packten in der Abwehr wieder beherzter zu. Ein 
erneuter 7:0 Lauf bis zur Mitte der 2. Hälfte lies die HSK er­
neut davon ziehen und der Widerstand der Gäste war damit 
gebrochen. Mit einem verdienten 10-Tore Sieg feierte die 
mC schließlich die Eroberung der Tabellenführung.
Es spielten: Daniel Winterholler (9), Fabian Frese (8), Nikita 
Ortman (6), Levin Hetz (4), Linus Papenfoth (1), Jonathan 
Durst (1), Paul Nuding, Emil Nuding, Raphael Friedrich, Noah 
El Fakir, Nico Cap, Jannik Burkart.

Abteilung Tischtennis

Jungen U 14 - Bezirksliga -
Zum zweiten Spiel in der Bezirksliga ging es für unsere 
Jungs nach Lorch. Zu Beginn wurden die beiden Doppel mit 

Arda Eraydin mit Yanik Sydlo und Ben Hofmann mit Ben 
Sommer deutlich mit jeweils 3:0 gewonnen, somit ein gelun­
gener Einstieg. Die beiden folgenden Spiele konnten von Ya­
nik Sydlo und Ben Hofmann erst mit dem 5. Satz gewonnen 
werden. Das folgende Spiel von Ben Sommer ging dann aber 
verloren da Ben längere Zeit ausgefallen war. Die Scharte 
wurde dann aber von Arda Eraydin in einem sehenswerten 
Spiel postwendent ausgeglichen. Leider konnten dann aber 
Yanik Sydlo sein zweites Spiel trotz 2:1 Führung nicht nach 
Hause bringen und verlor doch noch im 5. Satz. Anschlies­
send legten aber Ben Hofmann und auch Ben Sommer in 
ihren zweiten Spielen nach und gewannen jeweils glatt mit 
3:0. Im folgenden Spiel führte Yanik Sydlo mit 2:0 Sätzten, 
verlor den dritten Satz in der Verlängerung und dann auch 
noch die restlichen Sätze, an diesem Tag klebte ihm einfach 
das Pech an den Füßen. Den Sack machten aber an diesem 
Tag die beiden in Topform befindlichen Arda Eraydin und 
Ben Hofmann mit jeweils glatten 3:0 Siegen zu.
Endstand somit 9 : 3, weiter so. Mit diesem Sieg rückten die 
Jungs an die Tabellenspitze, Gratulation.
Es spielten: Arda Eraydin / 2, Yanik Sydlo / 1, Ben Hofmann 
/ 3, Ben Sommer / 1 sowie die beiden Doppel

SVP-Oberligateam empfängt am Samstag den TTC Ot-
tenbronn
Am Samstag um 14.00 Uhr startet das Spiel gegen die Gäste 
aus Ottenbronn in unserer Hohberg-Sporthalle.
Das SVP-Team wird auch in diesem Match in Bestbesetzung, 
also mit Aleksandar „Kara“ Karakasevic, Laszlo Magyar, Jo­
szef Baranyi und Marcel Schaal antreten und versuchen ihre 
Siegesserie auch gegen diesen Gegner fortzusetzen.
Die Gäste stehen zwar nur auf dem vorletzten Tabellen­
platz, stellen aber mit Christoph Schmidl an Nr. 1 den einzi­
gen Spitzenspieler der bisher erst 2 seiner Spiele in dieser 
Saison verloren hat. Auch „Kara“ mußte sich im Hinspiel 
gegen ihn geschlagen geben und brennt natürlich auf eine 
Revanche, was aber ganz sicher sehr schwer werden wird, 
denn Schmidl spielte früher schon in der deutschen Jugend-
Nationalmannschaft und wurde mit ihr sogar Europameis­
ter. Später spielte er dann zeitweilig in der 2. Bundesliga, 
was seine große Klasse zeigt.
Da die Gäste außer ihm aber keine sehr guten Spieler auf­
bieten können, kann man davon ausgehen, daß unser Team 
auch dieses Match gewinnen wird.
Allerdings darf man den Gegner keinesfalls unterschätzen, 
sondern muß voll konzentriert auch in dieses Spiel gehen.
Unsere Spieler würden sich über einen guten Besuch durch 
viele Zuschauer sehr freuen, die natürlich auch wieder bes­
tens bewirtet werden.

Abteilung Leichtathletik

Bronze für Mattis Wahl bei den Württembergischen Hal-
lenmeisterschaften
Am Samstag, den 3.2.24 wurden in den Messehallen in Ulm 
die Württembergischen Meisterschaften der Schüler ausge­
tragen. Die LG Limes-Rems war mit Jette Taubert und Mat­
tis Wahl am Start.
Jette startete in den Sprintdisziplingen 60m und 60m Hür­
den. Den Sprint beendete sie mit 8,65sec. Es folgte der 60m 
Hürdenlauf. Hier legte Jette einen wirklich guten Lauf auf 
die Bahn. Ein schnelles Nachziehbein führte endlich zu einer 
neuen persönlichen Bestzeit von nun 9,86sec.
Mattis begann den Wettkampf im Kugelstoßen. Hier steiger­
te er seine persönliche Bestleistung um über einen Meter auf 
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9,59m. Im Anschluss daran ging es mit dem Sprint an seine 
Lieblingsdisziplin. Nach zuletzt nicht so guten Starts gelang 
Mattis das im Vorlauf wesentlich besser und so kam er knapp 
an die 8sec Marke. Das war mit 8,01sec. auch gleich die Qua­
lifikation für das Finale, welches 1 Stunde später anstand. 

Leider war im Finale der Start nicht 
ganz so gut wie im Vorlauf, die erste 
7er Zeit muss noch etwas warten. 
ABER einen hervorragenden dritten 
Platz mit 8,03sec und die erkämpf­
te Bronzemedaille kann Mattis nun 
in seine Medaillen-Sammlung auf­
nehmen.� Foto: JK

Tennisverein
Plüderhausen e.V.

Hallenrunde 2023/2024
Im 2. Spiel der Winterhallenrunde verloren unsere U15 Juni­
oren knapp gegen den TV Waldhausen 1 mit 2:4.
Luis Schmidgall, Linus Papenfoth, Julius Hamm und Leon 
Rustemaj kämpften vergangenen Sonntag wacker, mussten 
sich aber am Ende knapp geschlagen geben. Wie so häufig 
sehen die einzelnen Ergebnisse deutlicher aus, als es auf 
dem Platz tatsächlich war. Luis hat gegen einen starken 
Gegner sehr gut gespielt und doch 0:6 und 3:6 verloren. Li­
nus hat ebenfalls stark gespielt aber in den entscheidenden 
Momenten einfach nicht das nötige Glück auf seiner Seite 
gehabt. Er verlor 1:6 und 1:6. Julius tat sich gegen einen 
stärkeren Gegner schwer und verlor leider 0:6 und 1:6. Leon 
dagegen dominierte sein Spiel von Anfang an und gewann 
souverän mit 6:2 und 6:4.
Luis und Julius spielten gemeinsam ein Doppel und verloren 
nach tollem Kampf mit 0:6 und 3:6. Linus und Leon stellten 
die zweite Doppelpaarung und gewannen ihr Match mit 6:1 
und 6:4. Nachdem sie den ersten Satz deutlich gewonnen 
hatten, wurde es im zweiten nochmal spannend, doch am 
Ende setzten sie sich durch.
Alles in Allem wieder klasse gespielt, Jungs! Weiter so!

Lob der Dunkelheit
Die Nacht genießt, sieht man von eher seltenen romanti­
schen Mondnächten ab, einen denkbar schlechten Ruf: In 
der Dunkelheit melden sich Ängste, die weit in die Kindheit 
zurückreichen; die meisten Menschen sind dann lieber zu­
hause. Und so sind „Nacht“ und „Dunkelheit“ zu Metaphern 
für das Schlimme, Böse, Unheimliche des Lebens schlecht­
hin geworden.
Dabei birgt das Schummrige durchaus einen großen Reiz, 
dieser Bereich des nur Erahnbaren, aber nicht sicher Er­
kennbaren, von dem uns die Märchen, Mythen, Lieder und 
Balladen erzählen. In diese Hinterwelt führt der Figurenspie­
ler Wolfgang Kammer mit diesem Programm. Bei den Tex­
ten ist auch Franz Kafka vertreten, dessen Todestag sich 
2024 zum 100. Mal jährt. Seien Sie mutig und gespannt!
Termine: Fr., 9.2., und Sa., 10.2., 20 Uhr

Mein lieber Schwan! - Die letzten beiden Vorstellungen
Spiel: Carina Benzkirch, Kathrin Haag, Silke Zech; Regie und 
Text: Wolfgang Kammer
Beim Warten auf ihre Kinder treffen sich drei Frauen in einer 
Musikschule. Die äußeren Lebensumstände sind recht unter­

schiedlich, ihre persönlichen Erfahrungen ähneln sich trotz­
dem sehr: Vieles scheint im Gewohnten festgefahren zu sein, 
andererseits werden manche Sicherheiten brüchig, und zart 
melden sich auch neue Wünsche. Begeistert beschließen die 
drei die Gründung einer eigenen Musikband. In den Proben 
wird jedoch nicht nur geübt, sondern auch viel erzählt: Unter­
haltsames und Nachdenkliches, Bissiges und Berührendes …
Fr., 23.2., und Sa., 24.2., 20 Uhr

Allgemeines
Das neue Theater-Programm finden Sie auf unserer Web­
site, an den bekannten Auslegestellen liegt es auch in ge­
druckter Form vor.

Karten erhalten Sie
•	 in der Papeterie Donner, Hauptstraße 21, Plüderhausen
•	 telefonisch.: 07181 998610
•	 im Internet: www.theater-hinterm-scheuerntor.de
•	 per E-Mail: karten@theater-hinterm-scheuerntor.de

Bei Abendveranstaltungen gibt es in der Regel eine Bewir­
tung in der Cantine.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Womit ihr uns immer unterstützen könnt
Die Tierstation braucht weiterhin eure Unterstützung. Am 
einfachsten könnt ihr das zum Beispiel tun, indem ihr uns 
folgende Dinge spendet, die wir immer gebrauchen können:
–	Vollwaschmittel (ja, auch davon brauchen wir jede Menge)
–	Allzweckreiniger (für ein sauberes Tierheim)
–	Spülmaschinentabs (die ganzen Näpfe wollen schließlich 

wieder sauber werden)
–	Papier-Küchentücher
–	Nass- und Trockenfutter für Katzen und Hunde (auch die 

Tiere haben Hunger)
Sachspenden könnt ihr jederzeit zwischen 9-17 Uhr an der 
Tierstation abgeben.

Wollt ihr uns finanziell unterstützen?
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300€) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an. 
Unser Spendenkonto lautet DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir bedanken uns bei allen die uns bisher unterstützt haben 
oder es aktiv tun.

Bürgerverein Walkersbach e.V.

Einladung Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder/-innen, liebe interessierte Bürger/-innen, 
hiermit laden wir recht herzlich zu unserer diesjährigen Jah­
reshauptversammlung ein.
Termin: Freitag, 15. März 2024
Ort: Bürgerhaus Walkersbach
Beginn: 19:00 Uhr
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Interessengemeinschaft
Gemeinschaftsantennenanlage Walkersbach e.V.

Einladung Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder/-innen, liebe interessierte Bürger/-innen,
hiermit laden wir herzlich zu unserer diesjährigen Jahres­
hauptversammlung ein.
Termin: Freitag, 15. März 2024
Ort: Bürgerhaus Walkersbach
Beginn: ca. 20:30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 81366
E-Mail: Pfarramt.Pluederhausen-1@elkw.de

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 990792
E-Mail: Pfarramt.Pluederhausen-2@elkw.de

Evang. Gemeindebüro
Hauptstraße 36
Gemeindeassistentin Martina Schreiner, Telefon: 83630
E-Mail: martina.schreiner@elkw.de
Kirchenpflegerin Cornelia Rockenhäuser, Telefon 84770
E-Mail: cornelia.rockenhaeuser@elkw.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 - 12.00 Uhr,  
                            Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 08.02.: 20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Samstag, 10.02.: 18.00 Uhr Gottesdienst mit Konfitaufen
Sonntag, 11.02.: 09.40 Uhr Gebetstreff; 10.00 Uhr Aufwind­
gottesdienst (Pfr. Walz und das Aufwindteam), das Opfer ist 
für unseren Missionsfonds
Dienstag, 13.02.: 18.30 Uhr Missionsgebetskreis; 20.00 Uhr 
Probe Posaunenchor
Mittwoch, 14.02.: 16.00 Uhr CVJM Bibelkreis
Donnerstag, 15.02.: 14.30 Uhr Seniorennachmittag Wit­
tumstüble; 20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Seniorennachmittag Wittumstüble
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag des Wittum
stübles am Donnerstag, 15. Februar um 14.30 Uhr im Ge­
meindezentrum.
Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen einen schönen Nach­
mittag zu verbringen - bei Kaffee und Kuchen, singen und 
spielen, erzählen und zuhören und vieles mehr…
Gerne holen wir Sie mit dem Auto ab. Bitte geben Sie uns 
einen Tag vorher Bescheid.

Auszeit im Alltag – Frauenevent am Freitag 23. Februar 
2024
- Man sollte öfters einen „Mutanfall“ haben! -
Wir laden ganz herzlich um 19 Uhr ins evangelische Gemein­
dehaus ein zu:
•	 Referat zum Thema „Ermutigung“ mit Claudia Steinacker
•	 tolle Frauen treffen
•	 nette Gespräche
•	 stille Momente
•	 leckere Suppen, Nachtische und Getränke

Damit wir besser planen können, bitten wir um Rückmeldung 
bis zum 18.02.2024 bei Ines Härer nessi.haerer@gmx.de.
Wir freuen uns auf einen großartigen Abend mit euch.
Annette, Ulrike, Petra, Iris, Mirjam und Ines

Aufwindgottesdienst am 11. Februar
Am kommenden Sonntag, 11. Februar feiern wir um 10 Uhr 
den nächsten Aufwindgottesdienst im Gemeindezentrum.
„Vergeben und Vergessen“ ist das Motto mit welchem Pfarrer 
Walz u. das Aufwindteam Sie durch den Gottesdienst führen.
Im Anschluss findet ein „meet and eat“ statt - jeder trägt 
eine Kleinigkeit zum Buffet bei.

Angebote für Kinder und Jugendliche
Bubenjungschar
dienstags 18:00-19:00 Uhr für 
Jungs von Klasse 2-7
Mädchenenjungschar I
mittwochs 18:00-19:00 Uhr für 
Mädchen von Klasse 2-4
Mädchenenjungschar II
dienstags 18:00-19.30 Uhr für 
Mädchen von Klasse 5-7

Teentreff
mittwochs 18:30-19:30 Uhr für Jugendliche ab der 7. Klasse

Wenn Sie Fragen zu einer der Gruppen haben, dürfen Sie 
sich gerne an unser Gemeindebüro wenden.

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Freitag, 09.02.: 15.00 Uhr „Treff 60+“ - Mit einem Vortrag 
von Walter Krohmer; 18.30 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat
Sonntag, 11.02.: 09.30 Uhr Gemeinsames Singen vor der 
Orgel; 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Scheiner), das Opfer ist 
für die Diakonie der Landeskirche

Treff 60 plus
Herzliche Einladung zum nächsten „Treff 60 plus“ am Frei­
tag, 09.02.2024 um 15.00 Uhr im Bürgerhaus.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit Wal­
ter Krohmer und seinem Vortrag.

Kirchengemeinderatssitzung
Am Freitag, 09. Februar findet um 18.30 Uhr die nächste 
Kirchengemeinderatssitzung statt.

Liedersingen mit der Orgel
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Liedersingen an der 
Orgel am Sonntag, 11. Februar um 09.30 Uhr.

Katholische
Kirchengemeinde

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 08.02.: 19.00 Uhr Probe Kirchenchor, Ge­
meindehaus St. Michael (Plüderhausen)
Freitag, 09.02.: 10.30 Uhr Andacht im Alexanderstift (Haus B)
Samstag, 10.02.: 14.59 Uhr Kinderfasching, Gemeindehaus 
St. Michael (Plüderhausen)
Sonntag, 11.02.: Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Kirche St. Marien (Urbach); 
10.30 Uhr Faschings- und Familiengottesdienst, Herz-Jesu-
Kirche (Plüderhausen)
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Montag, 12.02.: 19.30 Uhr Probe Li-Chörle, Gemeindehaus 
St. Michael (Plüderhausen)
Dienstag, 13.02.: 15.00 Uhr Rosenkranzgebet, Marienka­
pelle Herz-Jesu-Kirche (Plüderhausen)
Mittwoch, 14.02.: Aschermittwoch
17.30 Uhr Internat. Tänze ab 60 Jahren, Gemeindehaus St. 
Michael (Plüderhausen); 18.25 Uhr Rosenkranzgebet, Kirche 
St. Marien (Urbach); 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Austeilung 
des Aschekreuzes, Kirche St. Marien (Urbach)
Donnerstag, 15.02.: 06.30 Uhr Laudes in der Fastenzeit, 
Herz-Jesu-Kirche (Plüderhausen); 19.30 Uhr Sitzung Kirchen­
gemeinderat Urbach, Gemeindehaus St. Marien (Urbach)
Freitag, 16.02.: 10.30 Uhr Andacht im Alexanderstift (Haus A)
Sonntag, 18.02.: 1. Fastensonntag
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Herz-Jesu-Kirche (Plüderhau­
sen); 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kirche St. Marien (Urbach); 
11.45 Uhr Tauffeier Sophia Maria Wencel, Kirche St. Marien 
(Urbach)

Bitte beachten Sie:
Wegen Energiesparmaßnahmen werden während der Sonn­
tags-Eucharistie um 09.00 Uhr nur die vorderen 9 Bankrei­
hen beheizt.

Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215
e-mail: michael.hentschel@drs.de

Homepage der SE: https://se-pluederhausen-urbach.drs.de 
Instagram: sepluederhausenurbach

Öffnungszeiten und Telefonnummern der Pfarrbüros:
Plüderhausen:
Montag	 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 13.00 – 15.45 Uhr
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon-Nr.:	 07181 – 81221, Fax-Nr. 07181-995860
E-mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Pluederhausen@drs.de

Urbach: 
Dienstag	 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr
Telefon-Nr.:	 07181 – 81928, Fax-Nr. 07181-995888
E-mail: stmarien.urbach@drs.de

Probe Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich am Donnerstag, 8. Februar 2024 
um 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Michael zur Probe.
Vortrag: „Was ist Rassismus?“ am 28. Februar um 19 Uhr
Die Katholische Erwachsenenbildung (keb) Plüderhausen 
lädt ein:
Rassismus ist in Deutschland Alltag. Denjenigen, die ihn er­
leben und überleben, ist das schmerzhaftbewusst. Vielen 
derjenigen, die sich rassistisch verhalten, oft nicht – was an 
der Wirkung allerdings nichts ändert.
Warum sind rassistische Vorurteile und Diskriminierung so 
weit verbreitet? 
Was braucht es, damit sich das ändert?
Und wie können wir Teil dieser Veränderung sein?
Diese Fragen nehmen wir gemeinsam in den Blick.
Am 28.Februar 2024 um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Micha­
el in Plüderhausen.
Unsere Referentin Agnes Kübler ist bei der Fach- und Bera­
tungsstelle für Weltanschauungsfragen der Evangelischen 
Landeskirche für die ThemenRassismus und Antisemitismus 
zuständig.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

KATHOLISCHE KINDER- UND JUGENDARBEIT:

Faschings-Familiengottesdienst am 11. Februar 2024 – 
herzliche Einladung!

Am 11. Februar 2024 um 10.30 
Uhr feiern wir im Familiengot­
tesdienst Fasching. Lasst uns 
gemeinsam einen fröhlichen 
Gottesdienst feiern!
Wenn wir lachen und andere 
mit unserem Lachen anste­
cken, dann stehen wir auf 
Gottes Seite. Gott hat uns in 
Jesus angesteckt mit seiner 
Freude, mit seinem Lachen. 

Dieses Geschenk feiern wir in unserem diesjährigen Fa­
schingsgottesdienst. Feiert und Lacht mit!

Wir freuen uns über jeden, der verkleidet kommt!

Firmung in der Seelsorgeein-
heit Plüderhausen-Urbach
Liebe Jugendliche, liebe Eltern,
die nächste Firmung in Plüder­
hausen und Urbach erfolgt im 
Schuljahr 2024/2025 und wird 
voraussichtlich im Juni 2025 
stattfinden.
Sobald der Termin zur Firmung 

feststeht, werden alle Jugendlichen angeschrieben, die zwi­
schen dem 01.09.2008 - 31.08.2010 geboren sind.
Bei Fragen zur Firmung und zum Firmtermin wenden Sie 
sich gerne an die Pfarrbüros in Plüderhausen und Urbach!

Foto: Sarah Frank | factum.adp | Pfarrbriefservice.de

Evang.-method. Kirche

Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen, 
Tel. 07181/62867, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen

Samstag, 10.02.: 17-19 Uhr Putzaktion
Sonntag, 11.02.: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Superintenden­
tin Dorothea Lorenz
Dienstag 13.2.: 10.30 Uhr Gesprächsgruppe in der Chris­
tuskirche, Referentin zu einem musikalischem Thema: Do­
rothee Weiss
Dienstag, 13.02.: 19:30 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 14.02.: 19:30 Uhr Posaunenchorprobe

Rückblick: Gottesdienst für Jung & Alt
Ein Vulkan in der Kirche?!
Fröhlich und kreativ ging es diesen Sonntag im Familien- 
Gottesdienst für Jung & Alt zu. 
Nach mehreren Bewegungsliedern, die alle Gottesdienstteil­
nehmer zum Mitmachen und-singen einluden, stand diesmal 
ein Vulkan im Mittelpunkt, der von den Kindern zum „bro­
deln“ gebracht wurde. 
Denn wie Marta (in Lukas 10,38-42) sind auch wir manch­
mal so wütend, dass wir wie ein Vulkan ausbrechen könnten. 
Gut zu wissen, dass wir mit unserer Wut zu Gott kommen 
können und durch ihn jeden Tag aufs Neue lernen dürfen, 
achtsam mit uns und mit unseren Mitmenschen umzugehen. 
Still werden kann uns dabei helfen, uns wieder neu auf Gott 
und auf unsere Nächsten auszurichten.
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Nach dem Gottesdienst 
durften die Kinder auch 
noch ihren eigenen kleinen 
Vulkan für zuhause bas­
teln. Und das Pizza-Mittag­
essen danach war auch 
wieder sehr lecker.
Herzliche Einladung auch 
zu unserem nächsten Got­
tesdienst für Jung & Alt mit 
anschließendem Mittages­
sen am 3. März um 10 Uhr.
„Vulkanausbruch“ in der 
Christuskirche
� Foto: Sabine Packmor

Neuapostolische Kirchengemeinde

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 08.02.: 20 Uhr Gottesdienst in Plüderhausen
Sonntag, 11.02.: 9:30 Uhr Gottesdienst mit Bischoff Keck in 
Lorch
Donnerstag, 15.02.: 20 Uhr Gottesdienst in Plüderhausen

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich 
eingeladen. 
Weitere Informationen unter: www.nak-sued.de

Ansprechpartner: Matthias Schumacher, Tel.: 07181/46322

Christliches Zentrum life

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 09.02.: 17.00 Uhr Begegnungscafe Life
Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind herzlich ein­
geladen!
18.00 Uhr Royal Rangers Stamm 68 Treffen
Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit! Infos: Daniel 
Göbbel | Mobil 0176-84843127 | Mail: stammleitung@rr68.de
20.15 Uhr New Generation Youth
Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. Infos: Eli­
as Knospe | Mobil 0157-37 34 70 13
Sonntag, 11.02.: 10.00 Uhr Gottesdienst
Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinder­
programm. Gäste sind immer herzlich willkommen!
Dienstag, 13.02.: 19.30 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 15.02.: 06.45 Uhr Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 (AB - wir rufen zurück).

Volksmission Plüderhausen

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag 10.02. Jungschar von 16 - 18 Uhr
Herzliche Einladung an alle 8 - 14 jährigen Kinder zu unse­
rer Jungschar. Wir unterhalten uns, singen, hören von Gott, 
spielen und basteln gemeinsam.

Sonntag 11.02. Gottesdienst von 10.30 - 12Uhr
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst. Kinder gehen 
parallel zum Gottesdienst in ihre Kleingruppe. Im Anschluss 
freuen wir uns auf eine gute Zeit mit Getränken und Gesprä­
chen. 
Predigt: Bernd Ellwanger
Freitag 16.02. Only For Men ab 19Uhr
Herzliche Einladung an alle Männer. Gute Gemeinschaft bei 
Gesprächen und Essen erwartet dich.

Unsere Bürozeiten sind wie folgt:
Montag und Mittwoch 9 - 17 Uhr, Donnerstag 8 - 12 Uhr

Auskünfte zu den Hauskreisen und Mög­
lichkeit der Kontaktaufnahme gibt es 
über das Sekretariat der VM Telefon: 
07181/84767 (AB- wir rufen Sie zurück) 
oder Mail:  sekretariat@vm-pluederhau­
sen.de.

QR-Code zur Internetseite

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der 
Homepage der Gemeinde unter: www.vm-pluederhausen.de.

Jahrgänge tei len mit

Jahrgang 1940/41
Besenbesuch am Mittwoch, 13. März
Liebe Schulkameradinnen, liebe Schulkameraden,
liebe Jahrgangsmitglieder/innen,
es ist wieder Besenzeit und wir sind dabei. Am Mittwoch 
13. März treffen wir uns um 12:50 Uhr am Bahnhof Plüder­
hausen, fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu einem 
Besen. Fahrkarten werden von mir vorab besorgt. Um den 
Bedarf an Tickets zu ermitteln, bitte ich pünktlich am Treff­
punkt zu sein. Rückkehr je nach Lust und Laune. 
Um dem Besen die Teilnehmerzahl nennen zu können, ist 
Anmeldeschluß am Donnerstag, 07.03. Anmelden per Fest­
netz 07181 82890, per Handy 0175 9142165 oder E-Mail 
adolf.engel@gmx.de.
Freue mich auf eine zahlreiche Teilnahme. Ursula

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummern wird in Notfällen geholfen:

Feuer� 112

Rettungsdienst�  112

Polizeiposten Plüderhausen� 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf� 20 40

Rohrbrüche in Plüderhausen� 07345 / 96 38 21 20

Rohrbrüche in Walkersbach� 07176 / 45 14 07

Störung im Stromnetz
Plüderhausen (Netze BW)� 0800 / 3 62 94 77

Walkersbach (EnBW Ostwürttemberg)� 07961 / 93 36 - 14 01

Störung im Gasnetz Plüderhausen
(Netze BW)� 0800 / 3 62 94 47
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an Fei­
ertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos)
inklusive Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst

Bürgermobil Plüderhausen 
finanziert durch den Förderverein Diakonie und Gesundheit 
e.V. (ehemals Krankenpflegeverein Plüderhausen e.V.)
Telefonische Terminvereinbarung:
Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und Montag 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr unter 07181 / 8009-0 (Rathaus 
Plüderhausen)

Die Allgemeine Notfallpraxis Schorndorf wird vorüberge-
hend geschlossen.
Für Sie stehen jedoch zum Beispiel folgende Notfallpraxen 
als Anlaufstelle zur Verfügung:

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden als Anlaufstelle zur 
Verfügung:
Rems-Murr-Kliniken gGmbH 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Notfallpraxis Winnenden
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di	 18 - 22 Uhr; 
Mi	 14 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr	 14 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage   8 - 22 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Esslingen als Anlaufstelle zur 
Verfügung:
Notfallpraxis Esslingen 
Haus1, Ebene 0 
Hirschlandstr. 97
73730 Esslingen am Neckar
Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di	 18 - 22 Uhr; 
Mi	 18 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr	 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage   8 - 22 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen als Anlaufstelle zur 
Verfügung:
Klinik am Eichert Göppingen
Notfallpraxis Göppingen 
Eichertstr. 3
73035 Göppingen
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage   10 - 18 Uhr.

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra 
xis-finden

Augen Notfallpraxis Stuttgart
Notfallpraxis am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Öffnungszeiten:
Fr 16 - 22 Uhr
Sa, So und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Kinder und Jugendliche Winnenden
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Montag bis Freitag 18 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 8 bis 20 Uhr.

Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten. 
Nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711 / 96 58 97 00 
oder docdirekt.de

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 7 87 77 44

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Tiernotrufnummer 07000 tiernot (07000 843 76 68)
leitet zu jeder Tag- und Nachtzeit, am Wochenende und 
an den Feiertagen den Anruf direkt an eine Tierklink oder 
an eine Tierarztpraxis weiter, wenn eine Praxis Notdienst 
tätigt.

Tierstation Plüderhausen
Uferweg 7, Tel. 93 26 62. 
Bei Fundtieren bitte vorher anrufen
www.tierschutz-pluederhausen.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf / 
Welzheim
Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens 

Samstag, 10. 2.: Dr. Palm’sche Apotheke, Marktplatz 2, 
Schorndorf, Telefon 07181/5008

Sonntag, 11. 2.: Wieslauf-Apotheke, Marktplatz 3, Ruders­
berg, Telefon 07183/938770

Montag, 12. 2.: Uhland-Apotheke, Feuerseestraße 13, 
Schorndorf, Telefon 07181/63045

Dienstag, 13. 2.: Hohberg-Apotheke, Hauptstraße 53, Plü­
derhausen, Telefon 07181/82727

Mittwoch, 14. 2.: Vitalwelt-Apotheke im GeZe Schorndorf, 
Schlichtener Straße 105, Schorndorf, Telefon 07181/474964

Donnerstag, 15. 2.: GeLo-Apotheke Lorch, Maierhofstr. 20, 
Lorch, Telefon 07172/1878080 und Kur-Apotheke Welz­
heim, Kirchplatz 25, Welzheim, Telefon 07182/8952

Freitag, 16. 2.: Daimler-Apotheke, Unterer Marktplatz 32, 
Schorndorf, Telefon 07181/61298

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises
Der Pflegestützpunkt im Landratsamt bietet allen Rat- und 
Hilfesuchenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu 
Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege und hilft, den Weg 
durch das umfangreiche Angebot zu finden.

Pflegestützpunkt und Demenzfachberatung:
71328 Waiblingen, Alter Postplatz 10
Tel. 0 71 51 / 501 - 1657
pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
demenzfachberatung@rems-murr-kreis.de
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Pflege-Anbieter in der Nähe

•  Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Geschäftsstelle Schorndorf
Sprechstunden: Montag bis Freitag 8.30 bis 16 Uhr
Tel. 92 94 93, Fax 2 15 34
sozialstation@awo-rems-murr.de

•  Deutsches Rotes Kreuz,
Ambulanter Dienst:
Tel. 0 71 51 / 20 02-0; info@kv-rems-murr.drk.de.
Mobile Dienste:
Herr Ronny Growe, Tel. 0 71 51 / 20 02-69;
mobiledienste.remstal@drk-rems-murr.de

•  Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Pflege und Hauswirtschaft
Ortsbüro Plüderhausen: Hauptstraße 66
Tel. 9 94 34 13 (rund um die Uhr)
plüderhausen@diakoniestation-schorndorf.de

•  Kranken- und Seniorenpflege (KSP)
Schlichtener Straße 105, 73614 Schorndorf
Telefon: 07181/99 29 70; Fax: 07181 / 99 29 729
www.ksp-pflege.de

•  Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro Urbach: Beckengasse 9
Frau Heike Schopf
Telefon: 07181 / 8 70 14; Fax: 98 08 61  
Essen auf Rädern: Telefon: 07182 / 80 10

•  Pflegedienst Kelemen
Telefon 07172/91 55 49-0
Montag bis Freitag 8 Uhr bis 17 Uhr
ab Januar 2024: Hauptstraße 40 in Plüderhausen
info@pflegedienst-kelemen.de
www.pflegedienst-kelemen.de

•  Pflegedienst Pachmann & Konrad
Schulstraße 18, 73665 Plüderhausen,Telefon 6 69 75 39
Montag bis Freitag 8 bis 17 Uhr
Termine im Büro nach telefonischer Vereinbarung möglich 
pflegedienst-pk.gbr@gmx.de
www.pflegedienstpachmannundkonrad.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e. V.
Ambulanter und stationärer Hospizdienst für Erwachsene 
sowie Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehö­
rigen zu Hause, in Pflegeheimen und Krankenhäusern
Bonhoefferstraße 2, 71522 Backnang
Tel. 07191 / 9 27 97-0
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de

Beratung Vorsorgepapiere und Patientenverfügung 
Schorndorf
in den Räumen der Heiliggeistkirche, Friedhofstraße 9. 
Anmeldung NUR über die Verwaltung der Hospizstiftung 
Rems-Murr-Kreis e.V.: Telefon 07191/92797-0

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und Sozialrechtliche Beratung für Be­
troffene und ihre Angehörige
Kostenlos. Unverbindlich. Mit Schweigepflicht.
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Telefon: 07195 / 591 - 5 24 70

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Informationen über eine Beratungsmöglichkeit für Frauen 
aus Gewaltbeziehungen
Telefon 07191/9308655, Fax 07191/9307859 
Mail: frauenhaus@drk-rems.murr.de
https:77www.drk-rems-murr.de/fh.html

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag bis Freitag 8.30 bis 12 Uhr; Montag 15 bis 18 Uhr
Tel. 07181 / 80 09 - 0; Fax: 07181 / 80 09 - 70 00
info@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt
Frau Raeder, Erdgeschoss, Zimmer 6, Tel. 80 09 - 1 1 05
s.raeder@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter
Frau Raeder, Erdgeschoss, Zimmer 6, Tel. 80 09 - 1 1 05
s.raeder@pluederhausen.de

Bankverbindungen der Gemeinde

KSK Waiblingen    BIC:  SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank    BIC:  SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart    BIC:  VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:    DE84 ZZZ0 0000 1098 13

Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Tel. 8 61 87 
Öffnungszeiten:
Montag 14 bis 18 Uhr
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Mittwoch 10 bis 13 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 13 bis 16 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof)
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 bis 17 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr

Grünhäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße
Öffnungszeiten: 
Samstag 13 bis 16 Uhr 

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Benjamin Treiber, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.
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Zollplatz 4
73547 Lorch

Tel.: 07172 9252 700
info@sozialagentur-nw.de

Info und Beratung kostenlos und unverbindlich

Betreuung zu Hause

Vögel brauchen auch im
Winter Unterschlupf!

Runde Nistkästen und 
Behausungen für heimische 
Vögel und Fledermäuse aus 
Lärchenholz, mit und ohne 

Rinde, naturgetreu.

Beratung und Aufhängen
inklusive.

Telefon 0 71 72 / 69 76

  
    

     
        

Gartenpfleger
„Alles, was zur Gartenarbeit gehört,

wird zuverlässig & ordentlich erledigt!“

Landschaftsgärtner Ekinci
Im Fuggerle 70 · 73525 Schwäb. Gmünd

Handy-Nr.: 0176 / 341 162 38
E-Mail: ekinciali536@gmail.com

Gärtnerei  ·  Floristik  ·  DekorationenGärtnerei  ·  Floristik  ·  DekorationenGärtnerei  ·  Floristik  ·  Dekorationen

Blumen- und Friedhofsgärtnerei

Manfred Bißdorf
Am Friedhof 6 · 73547 Lorch

�
�
�

�
�
�

�
�

�
�

Spanferkelrollbraten an
hausgemachten Knödeln mit Salat
gibt‘s am kommenden Samstag u. Sonntag,

10. u. 11. Februar, in „Helmuts Heimatbesen“,
Lorcher Str. 14, 73547 Lorch / Waldhausen,

Tel. 0152 / 01945231

Öffnungszeiten: noch bis 25. Februar,
Mi. - Sa. ab 17 Uhr, So. von 12 - 15 Uhr

Aktuelles unter:
www.lamba-

heimatbesen.de

Kaufgesuch über 2-Zimmer-ETW
in Plüderhausen von Opa für seine Enkelin

zum Kauf gesucht, bis 200.000 EUR.

Telefon 01 51 / 46 62 23 90
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ALLES RUND UMS DACH!

Mühlstr. 96   73547 Lorch-Waldhausen   Tel. 07172 – 91 10 723

Dachdeckerei Schwamberger

Dachsanierungen Dachreparaturen Flaschnerarbeiten

BlecharbeitenGerüstbau Photovoltaik

www.dachdeckerei-schwamberger.de

· Urbach
 Robert-Mayer-Straße 6
 Tel. (0 71 81) 98 73-0

· Winnenden
 Wallstraße 1/1
 Tel. (0 71 95) 90 69 62-0

 www.Lutz-Rolladen.de

Rolladen·Sonnenschutz

Winterpreise!
Markise
Der Klassiker für Balkon und Terrasse

Terrassendach
Dauerhafter Wetterschutz,
variable Beschattung

Großfl ächenbeschattung
Pergolamarkise, Sonnensegel
und vieles mehr

Anrufen und Besichtigungstermin
vereinbaren – wir sind da:
Mo, Di, Do, Fr. 9–12 Uhr
Mo, Di, Mi, Do. 13.30–17 Uhr
Fr. 13.30–16 Uhr
Sa. 9–13 Uhr (bis 23. März 2024)

Nur bis 20.3.

Jetzt beraten lassen!

BlumenhausBlumenhaus

La FleurLa Fleur
Aichenbachstr. 7 · 73655 Plüderhausen

Tel. 07181 / 880733 · info@lafl eur-blumen.de

Valentinstag
Finde den perfekten Blumengruß

für dein Herzblatt.

Wir haben eine große Auswahl 
an schönen Sträußen.

Am besten gleich vorbestellen!
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Für Ihre Bewerbung und Fragen ist Herr Hetzel
für Sie da: telefonisch unter +49 7171 104681-0
oder per E-Mail: bewerbung@ig-hetzel.com

www.ig-hetzel.comIGH ist TOP-Arbeitgeber 2020 und 2022 

HLSK

Ihre Arbeitsmotivation beruht auf Sinn 

-
eur/in und haben mindestens fünf Jahre 

der Gewerke Heizung, Lüftung, Sanitär, Klima 
und Kälte

AUSLEGUNGEN und der oben genannten 
Systeme und Komponenten

der Komponenten bei Herstellern

von Ergebnisberichten, Leistungsverzeichnissen, 
Preisspiegeln und Vergabeempfehlungen

von Aufmaßen, Angeboten und Rechnungen

 der Wirtschaftlichkeit

-Tätigkeiten � die teilweise auch 

des Projektleiters 
inhouse

an interessanten, 
zukunftsweisenden und anspruchsvollen 
Projekten für renommierte Kunden � in 

Arbeitsumfeld.

-
-

 unseres 
mittelständischen, inhabergeführten 
Beratungs- und Planungsunternehmens 
mit großen individuellen Freiräumen für�s 
Arbeiten, Gestalten, Entscheiden und für 

suchen wir eine

    Assistenz

   leitung


